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MAIBAUMSTELLEN & TANZ IN DEN MAI
30.04. | 15:00 Uhr | Marktplatz Lübben

Am 30. April lädt die Stadt Lübben gemeinsam mit der Handwerk-
erschaft ab 15:00 Uhr zum traditionellen Maibaumstellen auf den 
Marktplatz ein. Das Programm bietet Musik, Tanz und Darbietun-
gen, unter anderem durch die Lutki-Trachtentanzgruppe, Günni, 
den singenden Spreewaldwirt, sowie die Goyatzer Blasmusikan-
ten. Höhepunkt ist das Maibaumstellen um 16:00 Uhr, bei dem die 
Zunftzeichen die Vielfalt des Handwerks symbolisieren. Ab 19:00 
Uhr folgt der „Tanz in den Mai“ mit DJ Matze und Musik aus meh-
reren Jahrzehnten. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Weitere 
Infos gibt es unter luebben.de.
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VERWALTUNGSSTRUKTUR  
NEU AUSGERICHTET
Mehr Effizienz und klare Zuständigkeiten

Die Stadt Lübben hat ihre Verwaltungsstruktur umfassend neu 
organisiert, um auf steigende Anforderungen und ein Defizit von 
rund 4,5 Mio. Euro zu reagieren. Künftig gibt es drei Fachberei-
che: Finanzwesen, Ordnung, Bildung & Soziales sowie Bauen & 
Stadtplanung. Aufgaben wurden neu verteilt und Zuständigkeiten 
geschärft. Personal- und Organisationsfragen werden direkt beim 
Bürgermeister gebündelt, Wirtschaftsförderung und Presse als 
Stabsstellen geführt. Ziel ist eine effizientere Verwaltung. Weitere 
Infos gibt es unter luebben.de.
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VERSTEIGERUNG VON FUNDSACHEN
09.05. | 10:00 Uhr | Rathaus, Hof

Die nächste öffentliche Versteigerung von 
Fundsachen findet am 09. Mai um 10:00 
Uhr auf dem Hof des Rathauses der Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) statt. 
Versteigert werden Damen- und Herren-
fahrräder, Mountainbikes, Kinderfahrräder 
sowie Rucksäcke, Taschen, Brillen u. v. m.
Mit dem Ablauf von sechs Monaten nach 
der Anzeige eines Fundes bei der zuständi-

gen Behörde erwirbt der Finder das Eigen-
tum an der Sache, es sei denn, dass vorher 
ein Empfangsberechtigter dem Finder be-
kannt geworden ist oder sein Recht bei der 
zuständigen Behörde angemeldet hat.
Bei Rückfragen können sich interessierte 
Bürger*innen bis zum 05. Mai, 18:00 Uhr 
im Bürgerbüro der Stadt Lübben (Spree-
wald) melden. 

Weitere Informationen gibt es auf luebben.de.

BÜRGERBÜRO
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben 
(Spreewald)
TELEFON 03546/79-2505, -2506, -2507
MAIL buergerbuero@luebben.de

TOURISTISCHES ZENTRUM NEU VERGEBEN
Start des Konzepts „SpreewaldGenuss“ ab 01.05.

Die Stadt Lübben hat die Gewerbeeinheit 
im Touristischen Zentrum an eine Bieter-
gemeinschaft um Jacqueline Fischer und 
das Bistro „Lebenszeit“ vergeben. Ab 01. 
Mai startet das Konzept „SpreewaldGe-

nuss – Regional. Authentisch“ mit regiona-
len Produkten, Cafébetrieb, touristischem 
Service sowie Ticketverkauf für Kahnfahr-
ten. Ziel ist ein lebendiger Treffpunkt für 
Gäste und Einheimische. Die Nutzung um-

fasst Erdgeschoss, Außenflächen und Sa-
nitäranlagen, geöffnet saisonal täglich von 
April bis Oktober. Räume im Obergeschoss 
bleiben für Veranstaltungen mietbar. Wei-
tere Infos gibt es unter luebben.de.

1. LÜBBENER HAFENFEST VERGEBEN
Kuban Events organisiert Großveranstaltung 2026

Die Stadt- und Überlandwerke GmbH Lüb-
ben (SÜW) und die Lübbener Wohnungs-
baugesellschaft mbH (LWG) haben den 
Zuschlag für die Durchführung des 1. 
Lübbener Hafenfestes 2026 nach einem 

Auswahlverfahren an Kuban Events Inh. 
Frank Kuban aus Cottbus vergeben. Das 
Konzept überzeugte im Auswahlverfahren 
durch hohe Qualität, regionale Einbindung 
und ein stimmiges Gesamtbild. 

Geplant ist ein Erlebnisfestival mit spree-
waldtypischer Atmosphäre, Bühnenpro-
gramm und Beteiligung regionaler Akteure. 
Das Fest findet vom 18. bis 20. September 
entlang der Häfen 1 & 2 statt.

AUSSCHREIBUNG WEINBERGSTRASSE 17
Grundstück mit Altbestand zum Verkauf

Die Stadt Lübben bietet das Grundstück 
Weinbergstraße 17 im Bieterverfahren 
zum Verkauf an. Gebote können bis zum 
26. Juni 2026 eingereicht werden, der Min-

destpreis liegt bei 49.400 Euro. Das rund 
61.900 m² große Areal umfasst Gebäude 
des ehemaligen Obdachlosenheims. Die 
Vergabe erfolgt freibleibend ohne rechtli-

che Bindung. Weitere Informationen zur 
Ausschreibung gibt es unter luebben.de.

ORDNUNGSBEHÖRDLICHE VERORDNUNG BESCHLOSSEN
Moderne Regeln für Sicherheit und Zusammenleben

Die Stadt Lübben hat eine neue ordnungs-
behördliche Verordnung beschlossen, die 
die Regelung von 2000 ersetzt. Sie enthält 
aktualisierte Vorschriften zu Verhalten im 
öffentlichen Raum, Sauberkeit, Tierfütte-

rung, Wildcampen und Alkoholkonsum. 
Erstmals werden Begriffe, Zuständigkeiten 
und Bußgeldtatbestände klar definiert. Ziel 
ist ein sicheres, sauberes Stadtbild sowie 
ein respektvolles Miteinander. 

Die Verordnung tritt eine Woche nach Be-
kanntmachung in Kraft. Weitere Informa-
tionen und FAQ gibt es unter luebben.de.

VERKAUF EHEMALIGER GÜTERBODEN
Ausschreibung für denkmalgeschütztes Objekt

Die Stadt Lübben schreibt den ehemaligen 
Güterboden an der Majoransheide zum 
Verkauf aus. Gebote können bis zum 30. 
April 2026 eingereicht werden, das Min-
destgebot beträgt 8.250 Euro. Das denk-

malgeschützte Gebäude von 1924 steht 
auf einem rund 1.000 m² großen Grund-
stück, Anschlüsse liegen an, sind jedoch 
stillgelegt. Ein Nutzungskonzept ist Be-
standteil der Bewerbung. 

Die Entscheidung erfolgt freibleibend. Wei-
tere Informationen zur Ausschreibung gibt 
es unter luebben.de.

KINDER PFLANZEN BÄUME IN LÜBBEN
Ausgleichsmaßnahmen mit Beteiligung von Kita

Im Zuge des Ausbaus der Kastanienallee 
und des Hainmühlenwegs wurden um-
fangreiche Ausgleichspflanzungen umge-
setzt. Neben dem Erhalt bestehender Bäu-
me wurden neue Kastanien, Linden sowie 
Gehölzstreifen gepflanzt. In Lubolz betei-

ligten sich Kinder des Naturkindergartens 
aktiv an der Pflanzung von 13 Bäumen. 
Die Maßnahmen stärken Biodiversität und 
Umweltbewusstsein. 
Weitere Informationen gibt es unter lueb-
ben.de.

AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

� Foto: ©Stadt Lübben_B. Möbes
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EHRENAMTSPREIS 2026 AUSGESCHRIEBEN
Vorschläge bis 10. Mai einreichen

Die Stadt Lübben ruft zur Einreichung von 
Vorschlägen für den 8. Ehrenamtspreis 
auf. Bürger*innen, Vereine und Instituti-
onen können bis zum 10. Mai engagierte 

Personen vorschlagen. Eigenbewerbun-
gen sind ausgeschlossen. Die Auszeich-
nung wird am 27. August im Schloss 
Lübben verliehen. Eine Jury entscheidet 

unabhängig über die Preisträger. Weitere 
Informationen gibt es unter luebben.de.

AUFRUF FÜR DEN SENIORENBEIRAT
Engagement für ältere Mitbürger*innen gesucht

Der städtische Seniorenbeirat, dessen Mit-
glieder sich ehrenamtlich für die Interessen 
der Senior*innen der Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) engagieren, sucht 
neue Mitglieder. Als Sprachrohr im Auftrag 
der Stadt kümmert sich der Seniorenbei-
rat um die Belange älterer Menschen und 
bringt ihre Interessen und Anliegen aktiv in 
das städtische Leben ein. Zu den Aufga-
ben gehören unter anderem die Förderung 
von Teilhabe, Barrierefreiheit und Mobilität, 

Themen rund um Pflege und Wohnen im 
Alter sowie die Organisation von Veran-
staltungen für und mit Senior*innen.

MITMACHEN!
Mitmachen ist ausdrücklich erwünscht! 
Engagierte Lübbener*innen – unabhängig 
vom Alter –, die sich ehrenamtlich im Seni-
orenbeirat einbringen möchten, sind herz-
lich willkommen. Bei Interesse oder Rück-
fragen steht der Fachbereich II – Kultur & 

Ehrenamt als unterstützende Stelle des 
Seniorenbeirats telefonisch unter 03546 
79-2405 oder per E-Mail an 
kultur@luebben.de zur Verfügung.

�
KONTAKT
MAIL kultur@luebben.de
TELEFON 03546 79-2405

AUFRUF ZUR FÊTE DE LA MUSIQUE
Musiker*innen und Spielorte gesucht

Am 21. Juni findet die Fête de la Mu-
sique zum neunten Mal in Lübben statt. 
Musiker*innen und Veranstaltungsorte 

können sich bis zum 15. Mai anmelden. 
Das Fest bietet kostenfreie, öffentliche 
Konzerte verschiedener Stilrichtungen in 

der ganzen Stadt und ist fester Bestandteil 
des Kulturlebens. Weitere Informationen 
gibt es unter luebben.de.

BEI UNS HEISST SIE HANKA - FILMVORFÜHRUNG & GESPRÄCH
20.05. | 17:30 Uhr | Wappensaal | Eintritt: 5 €

Am 20. Mai lädt die Stadtbibliothek Lübben 
in Kooperation mit der Volkshochschule 
Dahme-Spreewald um 17:30 Uhr zur Vor-
führung des Dokumentarfilms „Bei uns 
heisst sie Hanka“ in den Wappensaal ein. 
Im Anschluss findet ein Filmgespräch mit 
Regisseurin Grit Lemke. Der Eintritt kostet 
5,00 €.

SYNOPSIS
Im Dokumentarfilm „Bei uns heisst sie 
Hanka“ begibt sich Grit Lemke auf die Spu-
ren ihrer sorbischen Herkunft. So sucht 
sie nach der persönlichen und kollektiven 
Identität einer ethnischen Minderheit am 
östlichen Rand Deutschlands. Eingebettet 

in die malerische Natur der Lausitz beglei-
tet der Dokumentarfilm sorbische Exis-
tenzen im Hier und Jetzt. So vielgestaltig 
die Lebensentwürfe auch sein mögen, die 
Sorb*innen vereint ihre Sprache, Kultur 
und die „sorbische Idee“.

FÜHRUNG ZUM INTERNATIONALEN MUSEUMSTAG
So 17.05. | 15:00 Uhr | Museum Schloss Lübben

2026 startet im Landkreis Dahme-Spree-
wald ein in Brandenburg einzigartiges Mu-
seumsprojekt: Mehrere Häuser tauschen 
ausgewählte Objekte aus und integrieren 
sie für vier Monate in ihre Ausstellungen. 
So entsteht ein inspirierender Austausch, 
der die Vielfalt der Sammlungen sichtbar 
macht und neue Blickwinkel eröffnet. Un-
ter dem Motto „Raus aus dem Depot!“ be-

ginnt das Verbundprojekt „Ausgetauscht“ 
zum Internationalen Museumstag am 17. 
Mai. Die teilnehmenden Museen präsen-
tieren Schätze, die normalerweise nicht 
zu sehen sind — Objekte, die überraschen, 
faszinieren und ihre ganz eigenen Ge-
schichten mitbringen.

SONDERFÜHRUNG
Das Museum Schloss Lübben lädt am 17. 
Mai um 15:00 Uhr zur öffentlichen Son-
derführung ein und gibt den Gästen die 
Möglichkeit, außergewöhnliche Museum-
sobjekte zu entdecken. Die Führung ist 
kostenfrei. Bitte beachten Sie, dass das 
Museum lediglich für die Führung öffnet. 
Sonntags ist das Museum geschlossen.

TAG DER OFFENEN TÜR DER FREIWILLIGE FEUERWEHR LÜBBEN/STADT
Samstag 09. Mai | 10:00 - 16:00 Uhr

Die Freiwillige Feuerwehr Lübben/Stadt 
lädt am Samstag, den 09. Mai, von 10:00 
bis 16:00 Uhr zum Tag der offenen Tür 
in die Feuerwache Am kleinen Hain ein. 
Besucher*innen erwartet eine Fahrzeug-
ausstellung, Vorführungen, Angebote zur 
Brandschutzerziehung, sowie ein Wis-
senstest mit Tombola.
Für die kleinsten Gäste gibt es Kinder-
schminken und weitere Aktionen. Außer-
dem sorgen Essen und Getränke, sowie 

ein großes Kuchenbuffet für einen ab-
wechslungsreichen Aufenthalt. Unter dem 
Motto „Alle brauchen die Feuerwehr – die 
Feuerwehr braucht dich“ informiert die 
Wehr auch über Möglichkeiten des ehren-
amtlichen Engagements und den Einstieg 
in die aktive Abteilung oder die Jugendfeu-
erwehr.
Auch das Feuerwehrtraditionshaus in der 
Brauhausgasse, welches durch den Verein 
Freiwillige Feuerwehr Lübben 1863 e. V. 

betrieben wird, ist an diesem Tag geöffnet.
Die Freiwillige Feuerwehr Lübben/Stadt 
freut sich auf viele interessierte Gäste und 
lädt dazu ein, die Arbeit der Einsatzkräfte 
aus nächster Nähe kennenzulernen und 
ins Gespräch zu kommen. 
Weitere Informationen finden sich unter 
feuerwehr-luebben.de. (Robert Schulz)
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FRAKTION: AFD LÜBBEN
Stadtverordnetenversammlung – wichtige Entscheidungen für Lübben

In der Stadtverordnetenversammlung am 
26.03.2026 wurden mehrere wichtige The-
men für unsere Stadt beraten.
Mit knapper Mehrheit von 7 zu 6 Stimmen 
ist es im Rahmen einer namentlichen Ab-
stimmung gelungen, die Einführung von 
Parkgebühren am Bahnhof abzuwenden. 
Die namentliche Abstimmung wurde auf 
Initiative der AfD-Fraktion durchgeführt. 
Zwar hätte die Stadt dadurch zusätzliche 
Einnahmen erzielt, diese wären jedoch in 
erster Linie zu Lasten der Einwohner un-
serer Stadt gegangen. Gerade vor dem 
Hintergrund offener Fragen zur Wirtschaft-
lichkeit und möglicher Folgewirkungen 
war diese Entscheidung aus unserer Sicht 
richtig.

Ein weiterer Schwerpunkt lag im Bereich 
Tourismus und Veranstaltungen. Hier 
steht unsere Stadt vor einer Neuordnung 
der Strukturen, unter anderem im Zusam-
menhang mit der geplanten neuen Orga-
nisationsform sowie der Vergabe von Ver-
anstaltungen wie dem Hafenfest. Für uns 
ist dabei entscheidend, dass vorhandene 
Erfahrungen und bestehendes Know-how 
genutzt werden. Gerade in einer touris-
tisch geprägten Stadt wie Lübben sollten 
funktionierende Strukturen eingebunden 
und nicht vollständig ersetzt werden.
Auch weitere Themen, wie geplante Aus-
schreibungen und Veränderungen inner-
halb der Verwaltung, zeigen, dass sich 
unsere Stadt aktuell in einer Phase der 

Neuordnung befindet. Gleichzeitig stehen 
viele Entscheidungen unter zunehmen-
dem finanziellem Druck.
Umso wichtiger ist es aus unserer Sicht, 
nicht nur kurzfristige Maßnahmen zu be-
schließen, sondern eine klare und langfris-
tige Gesamtstrategie für unsere Stadt zu 
entwickeln.
Wir setzen uns weiterhin dafür ein, Lösun-
gen zu finden, die wirtschaftlich sinnvoll 
sind und die Interessen der Einwohner un-
serer Stadt berücksichtigen.

Marko Schmidt
Fraktionsvorsitzender

FRAKTION: BÜRGERINITIATIVE (BI) „UNSER LÜBBEN“
Wo kommt das Minus her?

Das ist die Frage, die wir überall hören. In-
teressierte Bürger, die recherchieren oder 
Einblick hatten, beschäftigen sich damit 
und sprechen öffentlich in den Sitzungen 
darüber, wie wir auch. Denn es gilt diese 
Fakten offen zu legen. Bei unseren Re-
cherchen kommen wir auf drei gravieren-
de Faktoren. 1. Die Höhe der Kreisumlage 
(Gelder die jährlich zum Landkreis trans-
feriert werden) Mittlerweile für 2026 über 
38% der Lübbener Einnahmen - in Summe 
über 8,7 Mill. €. Diese Umlage steigt fast 
jedes Jahr um über 200 T€! 2. Die Perso-
nalkosten im Lübbener Haushalt (Tarifan-
passungen wie auch Höhergruppierungen 
von städtischen Angestellten) 3. Hausge-
machte Ausgaben, wo man seit 2023/24 
nicht in dem Maße an Sparen dachte, wie 

es eigentlich nötig gewesen wäre. Der Mix 
aus allem, fällt uns nun geballt auf die 
Füße – so sehen wir das. Es wird wohl 
nichts helfen, sämtliche städtische Gebüh-
rensatzungen nach oben zu korrigieren, 
um die Haushaltssicherung zu umgehen. 
Das Loch ist schlicht zu groß!
Wir sind bei dem Bürger der Mitte, mit sei-
nen Bedenken für mögliche Sparmaßnah-
men oder Ausgabenerhöhungen. Somit 
stellte sich für uns nicht die Fragen, wie 
über die neue Parkplatzgebührenordnung 
im März abzustimmen war. Mit 7 Gegen-
stimmen (6 Stimmen dafür, siehe Rats-
informationssystem = RIS/Protokoll der 
SVV) und die namentliche Abstimmung 
die wir unterstützten, konnten wir zur Ab-
wahl dieser Vorlage beitragen.

Was uns in Zukunft erwarten wird, gera-
de in Hinblick auf weitere Abstimmungen 
dieser Art, wissen wir nicht. Aber unsere 
Position steht fest: hausgemachte Fehler 
von Jahren zuvor sollen nicht durch den 
Geldbeutel des Steuerzahlers ausgegli-
chen werden. Besuchen Sie die Sitzungen 
zu prägnanten Themen (Termine und Ta-
gesordnungen im RIS der Stadt Lübben), 
bilden Sie sich Ihre eigene Meinung und 
reden Sie. Dort oder mit uns. Erstkontakt 
über unsere Internetseite www.unser-lueb-
ben.de oder natürlich gern persönlich.

Erika Körner, Rainer Gosdschan,  
Nancy Schendlinger
Fraktionsmitglieder

AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG |  
ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

HINWEIS DER REDAKTION
Die Fraktionen sind für die Inhalte ihrer Berichte selbst verantwortlich.

SITZUNGSTERMINE
Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
04.05.2026 | 17:30 Uhr | Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Sport, Soziales, öffent-
liche Ordnung, Feuerwehr und Gesundheit
05.05.2026 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung und Tourismus
06.05.2026 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Umwelt
18.05.2026 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
28.05.2026 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung

Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem Ratsinfo-
System: luebben.ris-portal.de
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FRAKTION: CDU
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in der Stadtpolitik stehen derzeit mehrere 
wichtige Satzungen auf der Tagesord-
nung. Die Verwaltung bereitet Anpassun-
gen unter anderem bei der Kita-Gebühren-
satzung, der Friedhofsgebührensatzung, 
der Feuerwehrentgeltordnung, der Wo-
chenmarkt-, Sondernutzungs- und Stra-
ßenreinigungssatzung sowie bei weiteren 
Regelungen vor. Priorität haben zunächst 
die Kita- und Friedhofsgebühren. Für uns 
ist klar: Gebühren brauchen Augenmaß. 
Sie müssen für die Menschen in unserer 
Stadt am Ende rechtssicher und nachvoll-
ziehbar sein.
Auch bei der Kita-Bedarfsplanung gibt es 
Gesprächsbedarf. Nach Angaben der Ver-
waltung soll mit dem Landkreis geklärt 
werden, warum Kitas offenbar entgegen 

bisheriger Grundsätze in die Bedarfspla-
nung aufgenommen wurden. Gerade bei 
einem so sensiblen Thema erwarten wir 
Verlässlichkeit statt Unordnung. Familien 
brauchen klare Linien und keine Planung 
im Nebel.
Daneben wurden weitere Themen ange-
sprochen: Bei den Garagenverträgen läuft 
die Anpassung der bestehenden Verträge 
weiter, zudem gibt es neue Interessenten. 
Bei Gärten und Bungalows wurde ein Dis-
kussionsbeitrag der Nutzer eingebracht 
und derzeit innerhalb der Stadtverwaltung 
geprüft.
Und dann gibt es noch die üblichen laut 
vorgetragenen Fragen. Viel Lärm, wenig 
Ertrag. Wir halten es lieber mit der alten 
kommunalpolitischen Tugend: erst lesen, 

dann denken, dann reden — und am bes-
ten nur dann, wenn auch wirklich etwas 
Substanzielles beizutragen ist.
Die CDU-Fraktion bleibt dran – sachlich, 
hartnäckig und mit klarem Blick auf das, 
was für Lübben wirklich zählt.
Schreiben Sie uns unter info@cdu-lueb-
ben.de oder kontaktieren Sie uns unter 
https://www.facebook.com/cdu.luebben 
oder
https://www.instagram.com/
cdu_luebben/.
Ihre CDU-Fraktion in der Stadtverordneten-
versammlung Lübben (Spreewald)

Benjamin Kaiser
Fraktionsvorsitzender

FRAKTION: DIESTADTFRAKTION
„Wahrheiten sind um ihre Möglichkeiten betrogene Realitäten.“ (Michael Richter)

Was macht uns aus, was unterscheidet 
uns, was brauchen wir? Was ist verzicht-
bar, was unabkömmlich? Gibt es klare und 
unverrückbare Haltungen, wo sind Spiel-
räume erkennbar? Fragen, die sich die 
Stadtverordneten, wir als Fraktion im Spe-
ziellen, in unserem Wirken in immer kürzer 
werdenden Abständen stellen. Als Fraktion 
erkennen wir das Bemühen unserer Ver-
waltung an, auf die, für unser städtisches 
Miteinander mitunter fast existentiell an-
mutenden, Herausforderungen Antworten 
zu finden. Die Aufgabe scheint klar, Alter-
nativen meist nicht existent. Sparen, Strei-
chen, Weglassen, Erhöhen,- so die Schlag-
worte! Und doch, bei allem Realitätssinn, 
können wir nicht jedem Impuls entspre-
chen, nicht jeden Vorschlag mittragen!
Ganz klar, auch in unserer städtischen Ver-
waltung wurden deutliche Fehler gemacht. 

Diese fallen im Nachhall der Vergangenheit 
den nun Verantwortlichen vor die Füße und 
vergrößern den Handlungs- und Rechtfer-
tigungsdruck weiter. Beneidenswert ist die 
Arbeit der Mitarbeitenden der Verwaltung, 
der Sachgebietsleiter, des Bürgermeisters 
momentan keinesfalls!
Der Parkplatz-Satzung mit einer Neufas-
sung von Gebühren, insbesondere für den 
Parkplatz vor dem Bahnhof unserer Stadt, 
haben wir nicht unsere Zustimmung gege-
ben. Zum einen war der Zeitpunkt aus un-
serer Sicht komplett indiskutabel in einer 
Zeit sich überschlagender Preis-Exzesse 
an den Tankstellen und einer völligen Ig-
noranz und/ oder Hilflosigkeit politischer 
Entscheidungsträger. Zum anderen stell-
te sich die Frage, warum gerade Pendler 
nach Außerhalb belastet werden sollen, 
wenn doch Pendler, die ihre Arbeitsstätte 

im Stadtgebiet bei Banken, der Stadt, dem 
Landkreis oder innerstädtischen Dienst-
leistern haben, weiter privilegiert und da-
mit kostenfrei gestellt bleiben. Gleichfalls 
erschien uns die Gesamtbetrachtung aus 
Aufwand und Ertrag bei zu erwartender 
Ablehnung durch Betroffene völlig unzurei-
chend, zumal Ausweicheffekte die unmit-
telbaren Wohnareale massiv und nachtei-
lig tangiert hätten.
Dem städtischen Haushalt hilft dies nicht 
weiter, dass ist generell sicher richtig, der 
Bürger kann aus unserer Sicht jedoch 
ebenso nicht für jeden Bedarf der Adres-
sat sein!

Christian Jungnickel, 
Dr. Steffen Sternberger, Dr. Peter Rogalla

Fraktionsmitglieder

FRAKTION: PRO LÜBBEN
Zu den neuen Parkplätzen (und Gebühren) am Bahnhof ...

... deren Beschluss PRO LÜBBEN u.a. be-
schäftigte. Die Preiskalkulation ist aus un-
serer Sicht angemessen, zumal auch 103 
kostenfreie Parkplätze an der Majorans-
heide (Fördermittelbindung für 15 Jahre) 
angeboten werden. PRO LÜBBEN unter-
stützt den ÖPNV. Jedoch verzeichnen wir 
ein Missverhältnis. Während der VBB und 
die Bahn die Preise jährlich erhöhen, ohne 
sich an den Kosten des Bahnhofsumfeldes 
zu beteiligen (30 000 Euro jährlich Miete 
für den Tunnel – warum, die Bahn hat kei-
nen Cent bezahlt!!!!, Toiletten von der Stadt 
errichtet, Unterhaltung trägt die Stadt, 
Parkplätze hat die Stadt gebaut, Unterhal-

tung trägt die Stadt – jeweils OHNE Betei-
ligung der Bahn). Welcher privat Investor 
baut etwas, um es kostenlos anzubieten. 
LÜBBEN leistete es sich dies „in goldenen 
Zeiten“, doch diese sind vorbei. Lübben ist 
bekanntlich pleite. Trotzdem bieten wir 
Wochen- und Monatsticket zu fairen Prei-
sen (auch gegenüber den Pendlern aus 
dem Umland für die wir als Mittelzentrum 
eine Verantwortung haben) an.
Problematisch dürfte sein, was passiert, 
wenn die Parker in das Umfeld (hier Lüb-
ben-West, Brunnenstraße) nach der Eröff-
nung des Tunnels ausweichen. Hier muss 
bereits mit der Einführung der Gebühren 

gemeinsam mit dem Landkreis als Verant-
wortlichem eine Beschilderung erfolgen, 
die dies und damit die Belastung der Ein-
wohner verhindert. Die Gebühr ist also nur 
ein Baustein in einer Abwägungskette.
Eine Abwägung erfolgt aktuell auch in wei-
teren sensiblen Bereichen (Pachtverträge 
für Bungalows und Garagen), wo wir uns 
über das Geschäft der laufenden Verwal-
tung aktuell informieren lassen und im Ge-
spräch sind.

Frank Selbitz
Fraktionsvorsitzender
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FRAKTION SPD-BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN
Unser Vorstoß für Kitas und Horte zeigt Wirkung

Wie steht es um die Betreuungssituation 
in den Lübbener Kitas und Horten und wie 
gut sind wir für die Zukunft aufgestellt? Mit 
dieser Frage befasste sich die Stadtverord-
netenversammlung am 26. März im Rah-
men unseres Antrags zur Einführung eines 
jährlichen Kita- und Hortbetreuungsmoni-
tors sowie zur Einrichtung eines dauerhaf-
ten Arbeitskreises „Kita & Hort in Lübben“. 
Der Antrag fand mit 3 Ja-Stimmen, 10 
Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen keine 
Mehrheit.
Das ist bedauerlich, weil damit die Chance 
verpasst wurde, die Entwicklung der Kin-
derbetreuung in Lübben verlässlicher und 
transparenter zu gestalten. Mit unserem 
Antrag wollten wir das frühzeitige Erken-

nen von Herausforderungen erleichtern, 
denn gerade für Familien und Fachkräfte 
ist Planungssicherheit enorm wichtig.
Gleichzeitig hat unsere Initiative bereits 
Wirkung gezeigt: Im Bildungs- und Sozi-
alausschuss am 3. März wurde erstmals 
eine Datengrundlage zur aktuellen Betreu-
ungssituation vorgestellt; zudem kündigte 
der Bürgermeister ein trägerübergreifen-
des Austauschformat an. Beides sind 
wichtige Schritte. Dennoch bleibt es unser 
Anliegen, diesen Prozess möglichst trans-
parent zu gestalten und auch die Perspek-
tiven von Eltern und Fachkräften verbind-
lich einzubeziehen.
Ermutigend war die breite Resonanz aus 
der Praxis. Viele Kita- und Hortleitungen, 

Fachkräfte und Elternvertretungen haben 
sich eingebracht und ihre Unterstützung 
signalisiert. Das zeigt den großen Wunsch 
nach mehr Austausch und Verlässlichkeit.
Mit Ihren Anliegen diesbezüglich können 
Sie sich künftig an Carola Köhler wen-
den, die unsere Fraktion von nun am im 
Bildungs- und Sozialausschuss vertreten 
wird. Sie folgt auf Larissa Wille-Friel, die 
ihr Mandat aus familiären Gründen nieder-
gelegt hat. Wir danken ihr herzlich für ihr 
Engagement und wünschen ihr und ihrer 
Familie alles Gute für die Zukunft.

Stephan Loge, Sarah Benke-Åberg und 
Larissa Wille-Friel

Fraktionsmitglieder

DOPPELJUBILÄUM 2025/2026
PAUL GERHARDTS BLUMEN ERBLÜHEN IN DER KIRCHE
Vier Künstler widmen sich Naturmotiven aus den Liedern des Dichters

Ab dem 22. April präsentiert die Galerie 
der Paul-Gerhardt-Kirche die Ausstellung 
„Paul Gerhardts Blumen“. Inspiriert von 
den poetischen Naturbildern des Lieder-
dichters zeigen vier Kuntschaffende ihre 
Arbeiten: Stefan Bleyl, Karen Ascher, Uwe 
Mücklausch und Micha Brendel. Ihre Wer-

ke greifen florale Motive wie Tulpen, Rosen 
oder Mohn auf und interpretieren diese in 
vielfältigen Techniken – von Malerei über 
Aquarell bis hin zu Radierung und Ton.
Die Ausstellung eröffnet am 22.04. um 
17:00 Uhr mit einer Moderation von Cars-
ten Saß und musikalischer Begleitung 

durch Malina Riehl (Violine). Begleitend 
sind weitere Veranstaltungen geplant, dar-
unter Vorträge, Konzerte und thematische 
Andachten. Die Schau ist bis in den Som-
mer hinein zu sehen und lädt Besucher 
dazu ein, das Pflanzenuniversum Paul 
Gerhardts neu zu entdecken.

VORTRAG & CHORGESANG 
IN LÜBBEN
„Narzissus und die Tulipan“ am 09. Mai

Am 09. Mai um 17:00 Uhr findet in der Paul-
Gerhardt-Kirche ein Vortrag mit Chorge-
sang statt. Susanne Weichenhan beleuch-
tet barocke Symbolik rund um die Tulpe im 
Lied „Geh aus, mein Herz“, begleitet vom 
Kammerchor Cantemus unter Leitung von 
Hardy Schulze. Weitere Informationen gibt 
es unter luebben.de.

RADTOUR MITTENWALDE–LÜBBEN
Am 06.06. auf den Spuren von Paul Gerhardt

Am 06. Juni führt eine Radtour von Mit-
tenwalde nach Lübben auf den Spuren 
von Paul Gerhardt. Organisiert vom ADFC, 
endet die Tour mit einem Orgelspiel in Lüb-

ben. Teilnahme und Details sind online ab-
rufbar. Weitere Informationen gibt es unter 
luebben.de.

JUBILÄUMS-RÜCKBLICK 2015
Online verfügbar

Im Rahmen des Doppeljubiläums 
2025/2026 blickt die Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) auf die vergangenen 

25 Jahre zurück. Auf luebben.de schauen 
wir auf das Jahr 2015.

TERMINE
bis 14.06. | Museum Schloss Lübben
Sonderausstellung „Paul Gerhardt in Lübben“

Mo — Sa | 10:00 — 12:00 | Paul-Gerhardt-
Zentrum
Ausstellung rund um Paul Gerhardt

bis 25.07. | Paul-Gerhardt-Kirche
Ausstellung „Paul Gerhardts Blumen“
Malerei, Grafik, Zeichnung von Micha Bren-
del, Stefan Bleyl, Karen Ascher, Uwe Mück-
lausch

09.05. | 17:00 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche
Vortrag & Chorgesang „Narzissus und die 
Tulipan“

25.—31.05.
Paul-Gerhardt-Woche

26./28./29.05. | Paul-Gerhardt-Kirche
Mittagsandachten
27.05. | 18:30 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche
Andacht zum Todestag mit Präsentation 
des Paul-Gerhardt-Bildes
31.05. | 10:00—11:00 Uhr | Paul-Gerhardt-
Kirche
Festlicher Rundfunk-live-Gottesdienst
31.05. | 11:00—16:00 Uhr | an der Paul-
Gerhardt-Kirche
Denkmalfest
31.05. | 16:00 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche
Konzert des Hermann Ober Ensembles
12.—14.06. | Paul-Gerhardt-Kirche & Stadt-
gebiet
Landesposaunentag „Mit Herz und Mund“

FRÜHLINGSKONZERT DES 
STADTCHORS LÜBBEN
07.06. | 16:00 Uhr |  
Paul-Gerhardt-Gymnasium, Aula

Der Stadtchor Lübben e. V. lädt am Sonn-
tag, den 07. Juni, um 16:00 Uhr zu sei-
nem Frühlingskonzert in die Aula des 
Paul-Gerhardt-Gymnasiums ein. Unter 
der Leitung von Frau Matern erwartet die 
Besucher*innen ein abwechslungsreiches 
Programm mit klassischen, modernen und 
geistlichen Werken. Der Eintritt ist frei. Alle 
interessierten Bürger*innen sind herzlich 
eingeladen, einen musikalischen Nachmit-
tag in angenehmer Atmosphäre zu genie-
ßen.
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PAUL-GERHARDT-ZENTRUM WIEDER GEÖFFNET
Mo - Sa | 10:00 - 12:00 Uhr

Das Paul-Gerhardt-Zentrum ist seit Mitte 
April wieder montags bis samstags von 
10:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Das kleine 
Museum mit Infos zu den Lebensstatio-
nen Paul Gerhardts sowie Hörbeispielen 
seiner Lieder befindet sich in der Straße 
Am kleinen Hain 43, direkt neben der Lüb-
bener Feuerwehr. Auch Souvenirs können 
im Zentrum erworben werden.

FÜHRUNGEN
Außerdem kann es auf Anfrage besich-
tigt werden, etwa für Gruppen. Führun-
gen werden ebenfalls gern auf Anfrage 
durchgeführt. Der Eintritt kostet 3,50 Euro 
pro Person, Führungen 5 Euro pro Per-
son. Anfragen können per Telefon unter 
03546/3346 oder per Mail an mail@paul-
gerhardt-zentrum.de gestellt werden.

DANKBAR
Herzlichen Dank den Schüler*innen des 
Paul-Gerhardt Gymnasiums Lübben für 
das Stecken der Tulpen- und Narzissen-
Zwiebeln auf der Fläche vor dem Paul-Ger-
hardt-Zentrum. Die Fläche blüht anlässlich 
des Gedenkjahres wunderbar. (pm)

MODERNE TANZEN LÜBBEN ÜBERZEUGT BEIM UNITED DANCE CUP
10 Choreografien, 7 Monate Training und starke Platzierungen

Ein intensives Trainingshalbjahr, vier Wo-
chen Wettkampfvorbereitung und zehn 
ausgearbeitete Choreografien – das ist 
die beeindruckende Bilanz von Moderne 
Tanzen Lübben beim United Dance Cup 
in Grömitz an der Ostsee. Mit Eltern, Trai-
nerin und Kindern reiste das Team aus 
Lübben zum Wettbewerb nach Schleswig-
Holstein. Für viele der jungen Tänzerinnen 
und Tänzer war es der erste große über-
regionale Wettkampf. Insgesamt präsen-
tierte die Gruppe 10 Startnummern, die 
innerhalb von nur einem Monat gezielt für 
den Wettbewerb einstudiert wurden. Dabei 
trainieren die Kinder erst seit sieben Mona-
ten gemeinsam. Das Team trat in der Ka-
tegorie Hip-Hop Show an und stellte sich 
dort einer starken, erfahrenen Konkurrenz. 

Die Ergebnisse im Überblick:
• 3. Platz – Teamauftritt
• 2. Platz – Solo Mini Kids
• 3. Platz – Solo Mini Kids
• 3. Platz – Solo Kids
• 3. Platz – Duo Kids
• 4. Platz – Duo Kids
• 4., 5. und 6. Platz – Solo Kids
• 6. Platz – Meisterreihe Solo Kids
Angesichts der starken Konkurrenz sind 

diese Platzierungen besonders bemer-
kenswert. Viele gegnerische Teams ver-
fügen über jahrelange Wettkampferfah-
rung. Dennoch überzeugten die Lübbener 
Tänzerinnen und Tänzer mit Technik, Aus-
druck und kreativer Umsetzung ihrer Cho-
reografien. Das Konzept des Teamauftritts 
stand unter dem Motto „Wir sind Feuer“. 
Mit energiegeladener Performance, klarer 
Bühnenpräsenz und emotionalem Aus-
druck setzte die Gruppe dieses Thema 
sichtbar um. Ein besonderes Highlight: 
Mehrere Jury-Mitglieder sprachen den 
Kindern sogar außerhalb der direkten Wer-
tungen persönliche Komplimente für ihre 
Ausstrahlung und ihr Auftreten aus – ein 
starkes Zeichen für die Qualität der Arbeit.
Trainerin Alona Yevych hatte die Idee, den 
Schritt auf die große Wettbewerbsbühne 
zu wagen. Unterstützt von engagierten 
Eltern wurde der zweitägige Aufenthalt 
an der Ostsee zu einem unvergesslichen 
Erlebnis für alle Beteiligten. Für Modernes 
Tanzen Lübben soll dies erst der Anfang 
sein. Weitere Wettkämpfe in ganz Deutsch-
land sind in der Planung – mit dem klaren 
Ziel, sich kontinuierlich weiterzuentwickeln 
und Lübben auch künftig erfolgreich zu 
vertreten.

TRAININGSZEITEN
Trainiert wird in Lübben, Praxis Lebens-
baum zu folgenden Zeiten:
• Montag: 17:00 – 18:00 Uhr
• Mittwoch: 18:00 – 19:00 Uhr
• Donnerstag: 17:45 – 18:45 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche kön-
nen sich direkt an die Trainerin Alona Ye-
vych wenden. (pm)

KONTAKT
Alona Yevych, Trainerin
TELEFON 016093633448
MAIL alona.yevych@gmx.de
INSTAGRAM @modernetanzen_lubben

� Foto: ©Alona Yevych

„WIR BEWEGEN SCHULE“
Ein Tanzprojekt bringt Schwung in den Schulalltag

In der Zeit vom 23. bis 27. März 2026 stand 
die Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule 
ganz im Zeichen von Rhythmus, Bewegung 
und Ausdruck. Das Tanzprojekt „Wir bewe-
gen Schule“ brachte spürbar Schwung in 
den gesamten Schulalltag. Vier erfahrene 
Tanzcoaches aus Berlin arbeiteten inten-
siv mit allen Klassen und verwandelten 
die Räume des Hortes, die Turnhalle sowie 
den Ästhetikraum in lebendige Probenorte 
voller Energie und Kreativität.
Ermöglicht wurde das Projekt durch die 
tatkräftige Unterstützung aller an unserem 
Schulleben Beteiligten.

Die Finanzierung erfolgte aus den Einnah-
men des Sponsorenlaufes des vergange-
nen Schuljahres. Trotz strömenden Regens 
zeigten unsere Schülerinnen und Schüler 
damals außergewöhnlichen Einsatz und 
legten damit den Grundstein für diese be-
sondere Woche. Die Verwaltung der Mittel 
übernahm der Förderverein der Schule, 
dem hierfür ein besonderer Dank gilt.
Während der Projektwoche entwickelten 
die Klassen mit Hilfe der Tänzer eigene 
Choreografien, probierten neue Bewe-
gungsformen aus und stärkten dabei 
sichtbar ihren Teamgeist. Einige Kinder 

gingen dabei über sich hinaus und fanden 
den Mut, vor Publikum aufzutreten.
Den Höhepunkt bildete die Abschlussprä-
sentation am Freitag. Vor Eltern, Groß-
eltern, Horterzieherinnen, aller Schüler/-
innen sowie den Lehrkräften präsentierten 
die Klassen ihre mitreißenden Auftritte. 
Stolze Gesichter und begeisterter Applaus 
machten deutlich, wie viel Ausdruckskraft 
in unseren Mädchen und Jungen steckt.
Eine Woche voller Taktgefühl, Teamgeist 
und Bewegung und ein Projekt, das noch 
lange nachklingen wird. (Heike Werner)

STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ
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HEIMAT-VERLAG LÜBBEN: BUCHVORSTELLUNG DER „SCHWERE EBERT“
20.05. | 16:30 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche

Erinnern Sie sich noch an den „Dicken 
Ebert“, die Chronologie zur Lübbener 
Stadtgeschichte? Nun, dieses Buch hat 
jetzt einen Nachfolger, den „Schweren 
Ebert“. Auf fast 2 kg Papier hat Rolf Ebert 
Daten, Fakten, Wissenswertes, Kurioses 
und Erinnerungswürdiges zusammenge-
tragen. Mit der ihm typischen Akribie hat 
er die tagesaktuellen Informationsmedi-
en der jüngeren Lübbener Vergangenheit 
gesichtet, analysiert und zusammen-
getragen. So sind auf fast 540 Seiten 
Lübbener Geschichte und Geschichten 

beim Heimat-Verlag Lübben erschienen. 
Können Sie sich noch an des geplante 
„Wasserreich Spree“ erinnern, dass letzt-
endlich aus Finanzierungsgründen in den 
Planungsarchiven verschwand oder an 
die intensiven Bemühungen zum Bau der 
Lübbener Umgehungsstraße der B 87, die 
leider mittlerweile auch zur Lübbener Ge-
schichte gehört. Auch das Schicksal der 
Lübbener Tourismus, Kultur und Stadtmar-
keting GmbH stand schon mehrmals auf 
Messers Schneide. Aber es gibt auch viel 
Positives in unserer Vergangenheit, dass 

der Nachwelt übermittelt werden muss: 
die vielfältigen Baummaßnahmen insbe-
sondere in den 2010-er Jahren, die unser 
Stadtbild nachhaltig veränderten und die 
vielen Lübbener, die in Politik, Kultur und 
Sport, aber auch im Alltag unsere Stadt 
prägten.
Die Chronologie der Stadt Lübben, Teil 2 
wird am 20. Mai um 16:30 Uhr in der Paul-
Gerhardt-Kirche der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Eine Laudatio für den Autor Rolf Ebert 
hält der Lübbener Nachtwächter Frank Sel-
bitz. (Andreas Funke)

SPREEWALDVEREIN E. V.
Fünfte Auswahlrunde für LEADER-Förderprojekte startet

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Spree-
waldverein e. V. startet die fünfte Auswahl-
runde für LEADER-Förderprojekte in der 
EU-Förderperiode 2023–2027. Wer eine 
Projektidee für den ländlichen Raum hat, 
kann sich ab sofort bewerben. Interessier-
te werden vom Regionalbüro in Lübben 
persönlich beraten. Zusätzlich findet am 
16. Juni um 17:00 Uhr eine Online-Infover-
anstaltung zur LEADER-Förderung statt. 
Anmeldungen sind per E-Mail an info@
spreewaldverein.de möglich. Die Zugangs-
daten werden anschließend verschickt.

DAS PROJEKT …
… verbessert Lebensperspektiven auf dem 

Land?
… entwickelt den ländlichen Raum nach-

haltig?
… schafft attraktive Arbeitsplätze und -per-

spektiven?
… schließt Lücken der regionalen Versor-

gung?
… ist gemeinwohlorientiert?
… stärkt den gesellschaftlichen Zusam-

menhalt?
… erhält und entwickelt kulturelles Erbe?
… ist eine innovative und kreative Lösung 

für das Leben auf dem Land?
Die LAG Spreewaldverein e. V. unterstützt 
Interessierte bereits in der Ideenphase. 

„Wir prüfen gemeinsam, ob ein Projekt zu 
unseren regionalen Zielen passt“, erklärt 
Sarah Plotzky. Schwerpunkte sind dabei 
die Themen Lebensqualität für alle, ganz-
heitliche Siedlungsentwicklung und regi-
onale Wertschöpfung. Für das 5. Projekt-
auswahlverfahren stehen 1,6 Mio. Euro 
EU-Mittel zur Verfügung. Privatpersonen, 
Vereine, Stiftungen, Klein- und Kleinstun-
ternehmen, Kirchen und Kommunen aus 
der LEADER-Region Spreewald-PLUS kön-
nen Projektmittel beantragen.
Die LEADER-Region Spreewald-PLUS be-
findet sich im Südosten Brandenburgs und 
umfasst ländliche Gebiete der Landkreise 
Dahme-Spreewald (LDS), Oberspreewald-
Lausitz (OSL), Spree-Neiße (SPN) sowie länd-
liche Ortsteile der kreisfreien Stadt Cottbus 
(CB). Sie erstreckt sich im Norden vom Ber-
liner „Speckgürtel“ hin bis zu urban geprägten 
Ortsteilen der Stadt Cottbus im Süden.

SO FUNKTIONIERT DIE BEWERBUNG
• Einreichungsfrist: 21. September 

2026
• Einreichung ausschließlich per E-Mail 

beim Spreewaldverein e.V.
• Benötigt wird der vollständig ausge-

füllte „LEADER-Projektsteckbrief“
• Handschriftliche Unterlagen werden 

nicht akzeptiert

Die Projektbeschreibung sollte aussage-
kräftig sein und sich an den Bewertungs-
kriterien orientieren. Wichtig ist, dass Ziele, 
Nutzen und Wirkung für die Region klar 
dargestellt werden. Ergänzende Materia-
lien wie Fotos können beigefügt werden. 
Am Projektauswahlverfahren nehmen 
schließlich nur die Projekte teil, die den 
Kurzcheck bestehen. Alle erforderlichen 
Antragsunterlagen und Hinweise sind auf 
der Website des Spreewaldvereins verfüg-
bar (www.spreewaldverein.de/regional-
foerderung/).
Fristgerecht und vollständig eingereichte 
„LEADER-Projektsteckbriefe“ werden vom 
Regionalbeirat bewertet. Die endgültige 
Entscheidung zu den eingereichten Projek-
ten trifft der Vorstand der LAG Spreewald-
verein e.V. voraussichtlich am 25. Novem-
ber 2026.
LEADER stärkt ländliche Regionen – 
machen Sie mit! Das Team vom Spree-
waldverein e.V. begleitet Sie in der LEA-
DER-Region Spreewald-PLUS von der 
Projektentwicklung bis zur Umsetzung. 
Ansprechpartnerinnen sind Sarah Plotzky 
und Melanie Kossatz. Jetzt ein Beratungs-
gespräch oder Termin vor Ort unter: 03546 
8426 vereinbaren! (pm)

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Erscheinung vom Stadtanzeiger mit Amtsblatt: 
15. Mai 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Stadtanzeiger: 
24. April 2026

Sie haben einen Beitrag für den Stadtanzeiger? Senden Sie uns Ihre Beiträge in digi-
taler Form bis zum Redaktionsschluss an pressestelle@luebben.de. Beiträge, welche 
nach dem Redaktionsschluss eingehen, können leider nicht berücksichtigt werden. 

Es besteht kein Recht auf Abdruck. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Weitere Informationen sowie aktuelle und vergangene Ausgaben sind auch auf  
luebben.de zu finden.
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SÜW HÄLT PREISE 2026 STABIL
Preisstabilität in bewegten Zeiten

Während sich die Energie- und Kraftstoff-
märkte aktuell erneut dynamisch entwi-
ckeln, setzt die SÜW weiterhin auf Ver-
lässlichkeit und Planungssicherheit für 
Ihre Kundinnen und Kunden. Im Jahr 2026 
bleiben die Preise für Strom, Gas, Wasser, 
Wärme und E-Mobilität stabil.
„Gerade in bewegten Zeiten ist es uns 
wichtig, unseren Kundinnen und Kunden 
Sicherheit und Verlässlichkeit zu bieten“, 
erklärt Geschäftsführer Michael Woik. 
„Dafür verfolgen wir eine verantwortungs-
bewusste und vorausschauende Beschaf-
fungsstrategie. Unsere Energiebeschaf-
fung erfolgt langfristig im Voraus, wodurch 
wir weniger von kurzfristigen Marktent-
wicklungen abhängig sind.“

Unser Anspruch ist es, ein verlässlicher 
und fairer Partner vor Ort zu bleiben und 
den Menschen und Unternehmen in unse-
rer Region stabile Konditionen anzubieten.

STABILE PREISE FÜR  
KLIMAFREUNDLICHE MOBILITÄT
Angesichts der aktuellen Entwicklungen 
auf den internationalen Energiemärkten 
aufgrund der angespannten Lage im Na-
hen Osten stehen derzeit insbesondere die 
Kraftstoffpreise im Fokus der öffentlichen 
Diskussion. Die SÜW bietet mit ihren Mo-
bilitätsangeboten eine stabile Alternative. 
Sowohl der Preis für Autostrom als auch 
für Erdgas an der Erdgastankstelle bleiben 
weiterhin konstant. Kundinnen und Kun-

den mit einem Autostromtarif profitieren 
von besonders attraktiven Konditionen und 
laden ihr Fahrzeug sowohl an AC- als auch 
an DC-Ladesäulen zu einem vergünstigten 
Preis von 40,46 ct / kWh. Für alle Nutzerin-
nen und Nutzer ohne Autostromtarif liegen 
die Preise aktuell bei 79,00 ct / kWh an den 
AC-Ladesäulen und 91,00 ct / kWh an den 
DC-Schnellladesäulen. Wer ebenfalls von 
den vergünstigten Konditionen profitieren 
und eine persönliche Ladekarte erhalten 
möchte, kann unseren Autostromtarif süw.
autostrom.fix ganz einfach über unsere In-
ternetseite beantragen.
Auch der Preis an der Erdgastankstelle 
bleibt stabil und liegt derzeit bei 1,549€ / 
kg. (pm)

WIRTSCHAFT | GÓSPODAŔSTWO

LWG ZEIGT MUSTERWOHNUNG
Barrierearm im P2

Gemeinsam mit dem Sozialamt des Land-
kreis Dahme-Spreewald (LDS) hat die LWG 
in einem P2-Gebäude eine Wohnung zu ei-
ner Musterwohnung umgebaut. Hier wird 
ganz konkret gezeigt, was für barrierear-
mes Wohnen im Alltag möglich ist – von 
der bodengleichen Dusche bis zum stufen-
freien Balkonzugang.

Warum diese Wohnung?
Der LDS hat uns gebeten, eine echte Be-
standswohnung barrierefrei umzubauen 
– nicht nur eine Schaufläche. In dieser 
Wohnung zeigen wir, welche Lösungen 
im Bautyp P2 technisch machbar sind. 
Gemeinsames Ziel ist, Menschen mit Be-
einträchtigungen und ihren Familien zu 
zeigen, wie ein selbstbestimmtes Leben 
zu Hause unterstützt werden kann.

Was wurde umgesetzt?
•	 Bodengleiche Dusche: Der Einstieg 

ist eben, es gibt keine Kante. Das im 
Obergeschoss in Bestandsgebäuden 
umzusetzen ist oft schwierig – hier 
ist es gelungen.

•	 Stufenfreier Balkonzugang: Eine bo-
dentiefe Balkontür ersetzt die frühere 
Schwelle. Die statischen Bedenken 
wurden ausgeräumt und die Schwel-

le aus dem Wandelement herausge-
schnitten. So kommen auch Men-
schen mit Rollator oder unsicherem 
Gang leichter nach draußen.

Was sind die nächsten Schritte?
Der LDS wird die Wohnung nun ausstatten 
mit Mobiliar und Gegenständen, die be-
einträchtigen Menschen das selbständige 
Leben erleichtern. Dazu gehören beispiels-
weise ein Pflegebett und Sturzsensoren. 
Sobald eine vorzeigbare Ausstattung vor-
handen ist, wird die Musterwohnung für 
Besichtigungen und Beratungen geöffnet. 
Über den Termin werden wir informieren.

Für wen ist das interessant?
Willkommen sind beeinträchtige Men-
schen, Angehörige, künftige Mieterinnen 
und Mieter mit Beeinträchtigung sowie 
alle, die sich für barrierearmes Wohnen 
interessieren. Die Wohnung zeigt echte Lö-
sungen im typischen P2-Grundriss – keine 
Theorie.

Was kostet ein Umbau – und welche Un-
terstützung gibt es?
Umbauten kosten Geld. Nicht alles muss 
auf einmal passieren. Viele Mieterinnen 
und Mieter beginnen mit einer einzelnen 

Maßnahme – zum Beispiel nur mit der 
bodengleichen Dusche oder nur mit dem 
barrierefreien Balkonzutritt.
Die Pflegekasse fördert wohnumfeldver-
bessernde Maßnahmen ab Pflegegrad 1 
mit bis zu 4.180 € pro Maßnahme. Leben 
mehrere Anspruchsberechtigte in einem 
Haushalt, können die Zuschüsse addiert 
werden – insgesamt bis zu 16.720 € je 
Maßnahme. Den Antrag stellen Sie bei Ih-
rer Pflegekasse. Das Sozialamt des Land-
kreises Dahme Spreewald hilft Ihnen gerne 
bei der Antragstellung.
Wir als LWG unterstützen Sie gern: Wir 
können einzelne Maßnahmen in Ihrer 
Wohnung umsetzen. Auf Wunsch sind 
auch komplett angepasste Wohnungen 
möglich. In diesem Fall werden die Inves-
titionskosten über die Miete refinanziert. 
Wir beraten Sie im Einzelfall.(LWG)

STIMME DER PROJEKTLEITUNG
Boris Müller: „Die bodengleiche Dusche 
im Obergeschoss und der stufenfreie 
Balkonzugang zeigen, was im P2 wirk-
lich machbar ist. Uns war wichtig, keine 
Theorie zu zeigen, sondern Lösungen, 
die im Alltag sofort helfen.“

VERSTÄRKUNG IM MVZ SPREEWALD
Neue Fachärztin erweitert gynäkologisches Angebot

Seit dem 01. April verstärkt Frau B. Kotten-
hahn, Fachärztin für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, das Team des kommunalen 
MVZ Spreewald in Lübben. Gemeinsam 
mit Fachärztin M. Warminski und dem 
Team gewährleistet sie eine umfassende 

ambulante Versorgung im gynäkologi-
schen Bereich.
Das MVZ, das seit Januar 2025 Patientin-
nen aus der Region betreut, steht für eine 
kompetente, einfühlsame und wohnortna-
he medizinische Betreuung.

Neue Patientinnen sind herzlich willkom-
men. Terminvereinbarungen sind tele-
fonisch unter 03546/17897-50 oder per  
E-Mail an gynaekologie@mvz-spreewald.de 
möglich.
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KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM

VERANSTALTUNGEN
25.04. | 19:00 | Wappensaal
Dresdner Bläserphilharmonie – Ein 
Abend mit Chopin mit Gianluca Luisi
Info: dresdner-blaeserphilharmonie.de
30.04. | 15:00 | Marktplatz
Maibaumstellen
30.04. | 19:00-01:00 | Marktplatz
Tanz in den Mai
30.04. | 17:00 | Haus Burglehn
Walpurgisnacht
Infos: haus-burglehn.de
30.04. | 17:00 | Treppendorf
Maibaumstellen
01.05. | Hartmannsdorf
Maibaumstellen
01.05. | 10:00-16:00 | Treppendorf
Frühjahrströdel Treppendorf
02.05. | 10:00-12:00 | Museum Schloss 
Lübben
Bastelsamstag im Museum
02.05. | 14:00-19:00 | Landkreis Dahme 
Spreewald
Offene Ateliers 2026
Info: dahme-spreewald.de
02.05. | 18:38 | KNAUS Campingpark
2. Schlagernacht mit Anthony Weihs 
und DJ Bodo von Radio Dresden
Infos: knauscamp.de
03.05. | 11:00-18:00 | Landkreis Dahme 
Spreewald
Offene Ateliers 2026
Info: dahme-spreewald.de
09.05. | 17:00 | Paul-Gerhardt-Kirche
Vortrag & Chorgesang „Narzissus und 
die Tulipan“
09.05. | 10:00-16:00 | Feuerwache 
Lübben/Stadt
Tag der offenen Tür der Feuerwache 
Lübben/Stadt
Infos: knauscamp.de
09.05. | 22:00 | Club Bellevue
23 Jahre Club Bellevue
Infos: nachtflug-tickets.com
10.05. | 12:00 | Haus Burglehn
Muttertagsbrunch
Infos: haus-burglehn.de
16.05. | 15:00 | Wendischer Bauernhof
„Meine Spree“ Der Lübbener Autoren-
treff lädt ein!
Infos: spreewald-christl.de
17.05. | 15:00 | Museum Schloss Lübben
Führung zum Internationalen Muse-
umstag: „Ausgetauscht“
20.05. | 17:30 | Wappensaal
Filmvorführung „Bei uns heißt sie 
Hanka“ (2023) und Gespräch mit 
Regisseurin Grit Lemke
Info: stadtbibliothek-luebben.de

20.05. | 16:30 | Paul-Gerhardt-Kirche
Buchvorstellung „Der Schwere Ebert“

21.05. | 16:00 | Wappensaal
Berliner Puppentheater mit „Pippi 
Langstrumpf“
Infos: berliner-puppentheater.de
24.05. | 10:00-17:00 | Museum Schloss 
Lübben
Pfingstsonntag: Sonderöffnung
24.05. | 18:38 | KNAUS Campingpark
Livemusik Udo Lindenberg Double
Infos: knauscamp.de

MÄRKTE
Mi & Fr | 08:00 — 15:00 | Marktplatz
Lübbener Wochenmarkt
Di | 08:00 — 14:00 | Breite Straße
Grüner Markt

AUSSTELLUNGEN
12.03. — 13.06. | Museum Schloss Lübben
Sonderausstellung: „Paul Gerhardt in 
Lübben“
INFOS museum-luebben.de
11.03. - 04.06. | Vertikale Galerie
Von der Ambivalenz der Schönen von 
Alexandra Bonin aus Heideblick
Eröffnung: 11.03. | 15:00
ORT Beethovenweg 14, 15907 Lübben 
(Spreewald)
ÖFFNUNGSZEITEN Mo-Do 8:00—18:00 
/Fr 8:00—16:00
INFOS dahme-spreewald.info
23.04. – 25.09. | Horizontale Galerie
Hauptsache: RANDERSCHEINUNGEN
Begleitausstellung der SPEKTRALE 12 
mit 53 KünstlerInnen aus dem Land-
kreis Dahme-Spreewald
ORT Reutergasse 12, 15907 Lübben 
(Spreewald)
ÖFFNUNGSZEITEN Mo-Do 8:00—
18:00/Fr 8:00—16:00
INFOS dahme-spreewald.info
bis 25.07. | Paul-Gerhardt-Kirche
Ausstellung „Paul Gerhardts Blumen“
Malerei, Grafik, Zeichnung von Micha 
Brendel, Stefan Bleyl, Karen Ascher, 
Uwe Mücklausch
Mo — Sa | 10:00 — 12:00
Paul-Gerhardt-Zentrum
ORT Am kleinen Hain 43, 15907 Lüb-
ben
Mi | 15:00 — 17:00
Traditionshaus des Feuerwehrvereins 
1863 e. V. Lübben
ADRESSE Brauhausgasse 4, 15907 
Lübben (Spreewald)

GEMÜTLICHE RUNDEN
montags | 13:00 | Schobertreff
Stricken, kostenlos
30.04. | 09:00 | Schobertreff
Spielevormittag, kostenlos
07.05. | 09:00 | Schobertreff
Frühstück der Begegnung, 3,00 €
21.05. | 09:00 | Schobertreff
Basteln mit Draht und Papier

SERVICE
jeden 2. Di | 13:00 — 14:00
Rentensprechstunde
ANSPRECHPARTNERIN Frau Schiela
TELEFON 03546 3509
09.05. | 10:00 Uhr | Rathaus, Hof
Versteigerung von Fundsachen
Info: luebben.de
11.05. | 11:00 – 12:00 | Lübben, Rat-
haus
Wasser- und Bodenanalysen beim AfU 
e. V.
12.05. | 10:00 — 12:00 | Breite Straße
Beratungsmobil – Verbraucherschutz 
vor Ort
25.05. | 09:00 — 13:00 | DRK-Zentrum LN
DRK-Blutspende

KAHNFAHRTEN
auf Anfrage | Hafen 1 & 2
Kahnfahrten von der Schlossinsel
auch barrierefrei möglich
Infos: flottes-rudel.de
tgl. | auf Anfrage
Glühweinkahnfahrt im Spreewald
Infos: spreewaldkahnfrau.de
tgl. | Bootsverleih Lehnigksberg
Erlebniskahnfahrt bei loderndem 
Kaminfeuer
Infos: bootsverleih-lehnigksberg.de
1. Samstag im Monat | 19:19 | Hafen 
„Strandcafé“
Nachtwächter-Kahnfahrt

FÜHRUNGEN
Mo & Do | 10:00 | Paul-Gerhardt-Kirche
Turmaufstieg Paul-Gerhard-Kirche
Infos: stadtfuehrungluebben.de
Fr | 21:13 | Rathaus Lübben
Nachtwächter-Rundgang „Licht aus – 
Laterne an“
Infos: spreewaldnachtwaechter.de

17.05. | 10:00 | Friedhof, Hartmanns-
dorf
So wild ist Lübben mit Arnulf Wein-
gardt
… leinenführige Hunde erlaubt
Info: die-gaestefuehrer.de

19.05. | 10:30 | Gurken Paule
Stadtführung Lübben
Infos: stadtfuehrungluebben.de
auf Anfrage
Stadtrundgang in niedersorbischer 
Tracht
Infos: spreewald-christl.de

Weitere Veranstaltungen, Märkte, 
Führungen, Kahnfahrten unter luebben.
de/tourismus.
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JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

Hier gibt es neben dem Offenen Treffpunkt 
mit Billiard, Kicker, Spiele, Tischtennis, Air-
hockey usw. spezielle Angebote, Projekte 
sowie die Schließzeiten des Jugendakti-
onsteams der Caritas. Termine für den Of-
fenen Treffpunkt sind nach Vereinbarung 
auch außerhalb der Öffnungszeiten mög-
lich. Bei Projekten außer Haus können die 
Zeiten variieren.

ÖFFNUNGSZEITEN „DIE INSEL“
Mo | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr
Di | „Teens-Tag“ | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mi | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Do | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Fr | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr
*Die insel heißt alle jungen Menschen ab 
der 7. Klasse herzlich willkommen!
**Der Teens-Tag am Dienstag findet auf 
der „insel“ statt. Hier stehen Kids der 5. & 
6. Klasse im Mittelpunkt!
Alle Termine gibt es auf luebben.de.

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung 
„die insel“
Wassergasse 3, 
15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM 
#jugendaktionsteamLuebben

VEREINS- & KIRCHENNEWS
NEUIGKEITEN & TERMINE JETZT ONLINE

Alle Infos der Lübbener Vereine und Verbände finden sich online 
unter luebben.de.

VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.
Jahreshauptversammlung

Am 21. März 2026 fand im Vereinshaus die 
Jahreshauptversammlung der Schützen-
gilde zu Lübben 1425/1990 e. V. statt. Zu 
dieser Versammlung wurden alle Mitglie-
der eingeladen, und 25 von ihnen folgten 
der Einladung. Gleich zu Beginn gedachten 
die Anwesenden dem verstorbenen lang-
jährigen Mitglied Heinz Wedel und ehrten 
sein Andenken.
Im Mittelpunkt der Hauptversammlung 
standen der Rechenschaftsbericht des 
Vorstandes über das vergangene Jahr so-
wie die Wahl eines neuen Vorstandes. Be-
sonders hervorgehoben wurde der Dank 
an die Mitglieder der AG 600 für die erfolg-
reiche Vorbereitung und Organisation der 
600-jährigen Jubiläumsfeier der Schützen-
gilde.
Die einzelnen Vorstandsmitglieder berich-
teten umfassend über die Aktivitäten und 
Leistungen des vergangenen Jahres. Nach 
einer angeregten Diskussion bestätigte die 
Mitgliederversammlung den Arbeitsplan 

für das Geschäftsjahr 2026. Die Schützen-
gilde zu Lübben wird im kommenden Jahr 
wieder an zahlreichen Wettkämpfen im 
Sportschießen teilnehmen. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt jedoch auf dem Umbau 
der Schießstätte im Gildehaus: Geplant 
ist die Modernisierung auf elektronische 
Schießanlagen. Darüber hinaus bleibt die 
Verbesserung der Traditionsarbeit im Ver-
einsleben ein wichtiger Bestandteil des Ar-
beitsplans.
Als erster Vorsitzender der Schützengilde 
wurde Sven Jeschke einstimmig wieder-
gewählt. Die weiteren Vorstandsposten 
wurden mit überwiegender Mehrheit durch 
die Mitgliederversammlung bestätigt: 
Sylvia Arlt übernimmt künftig die Funk-
tion der stellvertretenden Vorsitzenden, 
nachdem sie zuvor als Schatzmeisterin 
tätig war. Saskia Richter wurde als neue 
Schatzmeisterin gewählt. Birgit Petzsch 
bleibt weiterhin als Schriftführerin im Vor-
stand, ebenso Nadine Graßmann-Jeschke 

als Jugendwartin und Holger Lindow als 
Sportleiter. Dietmar Nitschke übernimmt 
das Amt des Zeugwarts und Paul Lindow 
bleibt Traditionswart der Gilde.
Harry Bogola und Norman Linemann stell-
ten sich auf eigenen Wunsch nicht wieder 
zur Wahl. Die Mitgliederversammlung be-
dankte sich noch einmal ausdrücklich bei 
beiden für ihre langjährige engagierte Ar-
beit im Vorstand der Schützengilde.
Im Anschluss an die Vorstandswahlen 
nahm Holger Lindow die dienstgradmäßi-
gen Beförderungen und Ehrungen einiger 
Mitglieder vor. Eine besondere Auszeich-
nung erhielt Hans Jörg Tarnow für seine 
jahrzehntelangen Verdienste in heraus-
gehobenen Funktionen und Aufgaben 
innerhalb der Schützengilde. Ihm wurde 
der Orden „Für besondere Verdienste um 
die Schützengilde“ verliehen. (Hans-Georg 
Klepzig)

MALTESER HILFSDIENST E. V.
Ambulanter Hospizdienst der Malteser in Lübben

TRAUERCAFÉ
Bei einer Tasse Kaffee bleibt Zeit für Ge-
spräche, Zeit den Gefühlen freien Lauf zu 
lassen und Zeit die Trauerphasen gemein-
sam zu durchleben. Das Trauercafé findet 
jeden ersten Dienstag im Monat von 15:00 

– 17:00 Uhr im Pfarrhaus der Katholischen 
Kirche in Lübbenau, Straße des Friedens 
3a, statt.

KONTAKT
Malteser Hilfsdienst e. V.
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Nadine Hübner
MOBIL +49 (0) 151 51176958
MAIL Nadine.Huebner@malteser.org



12 STADTANZEIGER Nr. 4/2026

MEHRGENERATIONENHAUS (MGH) „BERSTETREFF“ LÜBBEN
Termine

Montag – Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr 
offener Treff

REGELMÄSSIG STATTFINDENDE 
GRUPPEN:
jeden Montag
09:00 Uhr | Rheumaliga/Sturzprophylaxe 
im MGH
10:00 Uhr | Herzsport | Spreewaldklinik 
Lübben
13:15 Uhr | Tanz AG | Ev. Grundschule Lüb-
ben
15:15 Uhr | Reha Sport | Turnhalle Am 
Haintor/ MGH
16:00 Uhr | Herzsport | Turnhalle Am Hain-
tor/ MGH
19:30 Uhr | Frauengymnastik im MGH

jeden Dienstag
09:00 Uhr | Reha Sport in Groß Leuthen
10:15 Uhr | Seniorensport/ MGH
13:15 Uhr | Tanz AG der ev. Grundschule 
Lübben
13:45 Uhr | Reha Sport in Niewitz
14:00 Uhr | Handarbeit „Flotte Masche“ 
(um Anmeldung wird gebeten)
15:00 Uhr | Reha Sport in Schönwalde
15:30 Uhr | „Tanz hält fit mit Erika“ RL im 
MGH
17:30 Uhr | Männergesangverein Liederta-
fel 1827 Lübben e. V.

jeden Mittwoch
09:15 Uhr | Sitzhockergymnastik
10:15 Uhr | Sitzhockergymnastik
15:00 Uhr | „ZusammenZeit“
18:45 Uhr | Spreewaldfrauenchor Lübben 
im MGH
16:30 Uhr | SHG „Zurück zum Licht“ (Such-
terkrankung), MGH

jeden Donnerstag
09:00 Uhr | Krabbelgruppe Netzwerk ge-
sunde Kinder (mit Anmeldung!)
10:00 Uhr | Reha Sport in Hartmannsdorf
10:30 Uhr | Rehasport Straupitz
13:00 Uhr | Rommé-Gruppen/ MGH
13:00 Uhr | Funktionstraining Rheumaliga/ 
MGH
14.00 Uhr | Lungensport/ MGH
15:30 Uhr | Krabbelgruppe Netzwerk ge-
sunde Kinder (mit Anmeldung!)
18:30 Uhr | Qi Gong mit Thomas Schlott* 
(mit Anmeldung!) im MGH

jeden Freitag
09:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle, Am 
Haintor
10:00 Uhr | Herzsport Turnhalle in Lübben, 
Am Haintor
13:00 Uhr | Spielenachmittag (Karten)
16:30 Uhr | SHG „Die Insel“ (Suchterkran-
kung) im MGH
19:00 Uhr | Tanzclub

SCHWANGERENFRÜHSTÜCK UND 
KRABBELGRUPPE
Leitg.: Schwester Birgit (Säugl.-Kranken-
schw.) vom Netzwerk gesunde Kinder 
(um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
0163/4208926)

WEITERE TERMINE
Jeden 2. Dienstag im Monat
13:00 – 15:00 Uhr | Rentenberatung

Jeden 3. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Töpferkurs* beim ASB, Berliner 
Chaussee 3 (Anmeldung nötig!)

Jeden 4. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Beratung Selbsthilfegruppe 
(SHG) Rheuma –RL im MGH

Jeden 1. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | Treffpunkt Helferkreis im MGH

Jeden 1. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | „Zusammenzeit“: Erfahrungs-
austausch

Jeden 2. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | „Zusammenzeit“: Gedächtnis-
training

Jeden 2. Mittwoch im Monat
15:30 Uhr | Selbsthilfegruppe RLS (Rest-
less Legs Syndrom) im MGH
„Wenn die Beine nicht zur Ruhe kommen“ 
Ansprechpartnerin Frau Köhler

Jeden 4. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | „Zusammenzeit“: Quizrunde

Jeden 1. Donnerstag im Monat
09:30 Uhr | Netzwerk gesunde Kinder, 
Schwangerenfrühstück.

Jeden 3. Donnerstag im Monat
Seniorenberatung

Jeden letzten Samstag im Monat
14:00 Uhr | SHG Endometriose im MGH

ANKÜNDIGUNGEN
Alle 14 Tage, 1. & 3. Montag im Monat | 
09:00 - 12:00 Uhr
„ZusammenZeit“: Sozialberatung oder ein-
fach mal reden. (Anmeldung: Katrin Stuth 
0151/14632316)
Do | 14.00 Uhr | MGH
Lungensport (Anmeldung: Fr. Matzanker: 
0157/53999613)

FESTE/ VERANSTALTUNGEN
24.04.
Nachbarschaftshilfe Vortrag im MGH
09.05. | 09:00 Uhr
Musikschule Miertsch
10.06. | 15:00 Uhr
Arztvortrag Schmerzmedikation (umAn-
meldung wird gebeten)
02.07. | 09:00 Uhr
Seniorenfrühstück, Unkostenbeitrag 5,00 
€, um Anmeldung wird bestätigt, K. Stuth: 
0151/14632316)
14.07. | 14:00 Uhr | MGH
Schürzenfest (um Anmeldung wird gebe-
ten) Unkostenbeitrag 3,00 €
20.10. | 14:00 Uhr | MGH
Herbstfest (um Anmeldung wird gebeten) 
Marmeladenverkostung: ohne Marmelade 
1,- €/mit Marmelade 3,-€
17.11. | 14:00 - 16:00 Uhr | MGH
Weihnachtsbasteln (um Anmeldung wird 
gebeten)
Aktuelle Termine für den 1. Hilfekurs fin-
den sie auf der Internetseite oder kontak-
tieren Sie uns telefonisch.
Bei Fragen oder für Hinweise melden Sie 
sich bei uns.

KONTAKT
Mehrgenerationenhaus (MGH) 
„Berstetreff“ Lübben
Gartengasse 14
Olaf Stobernack, Anja Hansel
Telefon 03546 4084
Handy 0151/14454966
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K&S SENIORENRESIDENZ LÜBBEN - HAUS SPREEWALD
Termine

HAUSÜBERGREIFENDE  
VERANSTALTUNGEN
jeden Di | 15:30 Uhr | LiMuZi - Literatur-Mu-
sik-Zirkel mit Frau Sieg im Ergo-Raum vom 
Wohnbereich 4
Fr 01.05. | 15:00 Uhr | Maibowlenfest
Do 07.05. | 15:00 Uhr | Geburtstagsgala für 
geladene Gäste mit Tine
Do 14.05. | 10:00 Uhr | Männertag
Mo 25.05. | 09:30 Uhr | Chorstunde mit An-
nett

HAUS 1 - WOHNBEREICH 1
jeden Mo | 10:00 Uhr | Sportrunde
jeden Di | 10:00 Uhr | Leserunde
jeden Mi | 10:00 Uhr | Gesellige Spielerun-
den
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen / Musik hören 
/ TV schauen
Do 07.05. | 15:30 Uhr | Wir backen
So 24.05. | 15:30 Uhr | Plauderrunde
Mo 25.05. | 15:30 Uhr | Pfingstrunde

HAUS 1 - WOHNBEREICH 2
jeden Mo | 10:00 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Di | 10:00 Uhr | Bewegungstraining
jeden Mi | 10:00 Uhr | Bergfest
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen / Musik hören
Fr 01.05. | 15:00 Uhr | Maibowlenfest
Mi 06.05. | 10:00 Uhr | Backen
Do 14.05. | 10:00 Uhr | Männertag
Mi 20.05. | 10:00 Uhr | Sportfest
Mi 27.05. | 10:00 Uhr | Wellnesstag

HAUS 1 - WOHNBEREICH 3
jeden Mo | 10:00 Uhr | Sportrunde / Ergo-
meter
jeden Di | 10:00 Uhr | Bingo
jeden Mi | 10:00 Uhr | Spielerunde

jeden Do | 10:00 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Fr | 10:00 Uhr | Wünsch dir was-Run-
de
Mo 04.05. | 10:00 Uhr | Tomaten aussäen
Mi 20.05. | 10:00 Uhr | Sprichwörter ergän-
zen
Mo 25.05. | 10:00 Uhr | Rund um Pfingsten

HAUS 1 - WOHNBEREICH 4
jeden Mo | 10:00 Uhr | Sitzgymnastik, 
Handgymnastik, Bewegungsübungen
jeden Di | 15:30 Uhr | Literaturzirkel
jeden Mi | 10:00 Uhr | Spielerunde
jeden Do | 15:30 Uhr | Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten
jeden Fr | 09:40 Uhr | Koch- und Backgrup-
pe
Mo 04.05. | 09:30 Uhr | Weltlachtag
Fr 22.05. | 09:30 Uhr | Erdbeerfest. Wir be-
reiten uns Desserts, dekorieren und genie-
ßen
Mo 25.05. | 15:40 Uhr | Wir basteln Blumen 
aus Filz

HAUS 2 - WOHNBEREICH 5/6
jeden Mo | 09:45 Uhr | Plauderrunde
jeden Di | 09:45 Uhr | Musikalische Bewe-
gungsrunde
jeden Mi | 09:45 Uhr | Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten
jeden Do | 09:45 Uhr | Spielerunde
jeden Fr | 09:45 Uhr | Sturzprävention
Mo 04.05. | 10:00 Uhr | Biografiearbeit – 
Wie war das damals?
So 10.05. | 10:00 Uhr | Basteln zum Män-
nertag
Mo 11.05. | 10:00 Uhr | Motorikübungen
Do 21.05. | 15:30 Uhr | Musiknachmittag
Do 25.05. | 09:30 Uhr | Alles rund um Früh-
jahrsblüher
Do 28.05. | 15:00 Uhr | Bingo

HAUS 3 - WOHNBEREICH 7
jeden Mo | 10:00 Uhr | Zeitungsschau, Le-
sen, Vorlesen
jeden Di | 10:00 Uhr | Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten
jeden Mi | 10:00 Uhr | Singen, Tanzen, Mu-
sizieren
jeden Do | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Fr | 10:00 Uhr | Gedächtnistraining
Mo 04.05. | 10:00 Uhr | Willkommen im Mai
Do 14.05. | 10:00 Uhr | Sport mit Luftbal-
lons
Di 19.05. | 10:00 Uhr | Picknick unter der 
Birke
Mo 25.05. | 10:00 Uhr | Handwerk hat gol-
denen Boden
Do 28.05. | 10:00 Uhr | Wohlfühltag

HAUS 3 - WOHNBEREICH 8
jeden Mo | 09:30 Uhr | Musikrunde
jeden Di | 09.30 Uhr | Kreatives Gestalten
jeden Mi | 09:30 Uhr | Bewegungstraining
jeden Do | 09:30 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Fr | 09:30 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
Di 05.05. | 09:30 Uhr | Balkone bepflanzen
Mo 11.05. | 09:30 Uhr | Kegeln
Mi 20.05. | 09:30 Uhr | Salate zubereiten
Di 26.05. | 09:30 Uhr | Welche Blumen ken-
nen wir?

KONTAKT
K&S Seniorenresidenz Lübben - 
Haus Spreewald
Parkstraße 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 279-0
MAIL luebben@ks-residenz.de

VOLKSSOLIDARITÄT MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN
Veranstaltungsplan Mai

22.04. | 13:30 Uhr | Treff: Markt Lübben
Radtoureröffnung für die Saison 2026
06.05. | 16:00 Uhr | Weinbergstr.
Bowling im Bowlino
19.05. | 14:00 Uhr | Museum Schloss Lüb-
ben
Museumsbesuch im Schloss zur Sonder-
ausstellung Paul Gerhardt, anschließend 
Kaffee bei Gurkenpaule
20.05. | 13:30 Uhr | Treff: Markt Lübben
Radtour nach Hartmannsdorf und Lubolz, 
Kaffee im Café Lange
03.06. | 16:00 Uhr | Weinbergstr.
Bowling im Bowlino

WÖCHENTLICHE  
VERANSTALTUNGEN
Mo, Mi, Fr | 08:30 Uhr | Treff: Kletterwald 
Hartmannsdorfer Str.
Nordic-Walking
Di | 10:00 Uhr | Kleiststube, Heinrich-von-
Kleiststr. 17
Hockergymnastik
Do | 15:00 Uhr | Kleiststube, Heinrich-von-
Kleiststr. 17
Spielenachmittag
Fr | 13:30 Uhr | ASB Lübben, 
Gartengasse 12
Spielenachmittag

Bleiben Sie weiterhin gesund.
Peter Paulsen
Vorsitzender der Mitgliedergruppe

KONTAKT
Heinrich-von-Kleiststr. 17, 15907 Lübben
Peter Paulsen 03546 7645 und 0160 
8597503
Edith Redlich 03546 3239
Marlies Ober 03546 8176
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JUDOVEREIN KUZUSHI LÜBBEN E. V.
Der Judoverein sagt Danke

Der Judoverein Kuzushi Lübben e. V. blickt 
auf ein erfolgreiches und ereignisreiches 
Wettkampfwochenende im März zurück. 
Mit dem Spreewaldpokal 2026 konnte in 
Lübben erneut eine große Judoveranstal-
tung ausgerichtet werden, die nicht nur 
sportlich überzeugte, sondern vor allem 
auch zeigte, was durch gemeinschaftli-
ches Engagement möglich ist. Der Verein 
möchte deshalb vor allem eines sagen: 
Danke.
Bereits am Freitag begannen die umfang-
reichen Vorbereitungen für das Turnier. Ab 
17:00 Uhr wurden die Judomatten sowie 
alle weiteren benötigten Geräte und Mate-
rialien aus der Vereinshalle und der Garage 
in die Mehrzweckhalle „Blaues Wunder“ 
transportiert. Kurz vor dem Wettkampf tra-
fen zudem 100 neue Matten ein, die direkt 
für den Spreewaldpokal genutzt werden 
konnten (ermöglicht dich eine Förderung 
der Mittelbrandenburgischen Sparkasse). 
Damit können nun 100 alte Matten ausge-
sondert werden, die dem Verein über mehr 
als 30 Jahre hinweg treue Dienste geleis-
tet haben. Und Aussondern heißt nicht 
wegschmeißen, sondern eine Weiternut-
zung durch Vereinsmitglieder im privaten 
Rahmen.
Am Samstag und Sonntag standen bereits 
ab 8:00 Uhr die ersten Kämpferinnen und 
Kämpfer in der Halle. Der Verein war zu 
diesem Zeitpunkt jedoch bestens vorberei-
tet: Die ersten Brötchen waren geschmiert, 
die Anmeldung funktionierte reibungslos 
und auch die Waagen waren pünktlich 
besetzt. So konnte das Turnier an beiden 
Tagen hervorragend organisiert beginnen.
Am Samstag gingen 296 Judoka in den 
Altersklassen U9, U13 und U15 auf die 

Matte. Am Sonntag folgten weitere 278 
Sportlerinnen und Sportler in den Alters-
klassen U11, U18 sowie bei den Männern 
und Frauen. Insgesamt konnten damit 574 
Judoka aus rund 50 Vereinen in Lübben 
begrüßt werden (aus Deutschland und 
Tschechien).
An beiden Tagen wurde der Wettkampf um 
10:00 Uhr offiziell eröffnet, ehe die Kämpfe 
pünktlich beginnen konnten. Am Samstag 
wurde die Eröffnung durch den Bürger-
meister der Stadt Lübben, Jens Richter, 
begleitet. Er begrüßte die zum Teil weit 
angereisten Judoka und Gäste und lud sie 
zugleich dazu ein, die Stadt und insbeson-
dere die Schlossinsel näher kennenzuler-
nen.
Auch sportlich wusste der Gastgeber zu 
überzeugen. Mia Keutel, Jason Woick, Kä-
the Schwarz und Fabian Kettlitz erkämpf-
ten sich jeweils die Goldmedaille und über-
zeugten dabei mit starken Auftritten und 
guten Kämpfen. Silbermedaillen sicherten 
sich zudem Emil Paschke und Emilia Keu-
tel. Darüber hinaus zeigten alle Starterin-
nen und Starter des Judovereins Kuzushi 
Lübben gute bis sehr gute Leistungen. Be-
sonders erfreulich war, dass auch Kämp-
ferinnen und Kämpfer nach längerer Zeit 
erstmals wieder auf der Matte standen 
und dabei mit großem Mut und viel Enga-
gement auftraten.
Auch nach dem letzten Kampf zeigte sich, 
wie stark der Zusammenhalt rund um den 
Verein ist. Dank der zahlreichen Vereins-
mitglieder, Eltern und weiteren freiwilligen 
Helfer verlief auch der Abbau reibungslos. 
Bereits zwei Stunden nach Wettkampfen-
de waren alle 550 Judomatten sowie die 
weiteren Materialien wieder an ihrem Platz 

verstaut. Der Judoverein Kuzushi Lübben 
e. V. möchte sich deshalb ganz besonders 
bei allen bedanken, die mit ihrer Zeit, ihrer 
Kraft und ihrer Unterstützung zum Gelin-
gen dieses Wochenendes beigetragen ha-
ben. Ob beim Auf- und Abbau, am Imbiss, 
an der Anmeldung, an den Wettkampfflä-
chen oder im Hintergrund – ohne die vielen 
helfenden Hände wäre eine Veranstaltung 
in dieser Größenordnung nicht möglich.
Ein besonderer Dank gilt außerdem den 
Menschen, die den Verein zum Teil schon 
seit vielen Jahren begleiten und unterstüt-
zen. Dazu gehören auch Eltern ehemaliger 
Judoka, die dem Verein insbesondere im 
Rahmen des Spreewaldpokals weiterhin 
verbunden bleiben und ihn tatkräftig un-
terstützen. Ohne diese langjährige Treue, 
ohne die Hilfe ehemaliger Judoka, ihrer El-
tern sowie aller weiteren Unterstützer und 
Sponsoren wäre die Ausrichtung eines 
solch großen Events für den Judoverein 
Kuzushi Lübben e. V. nicht möglich.
Ein ausdrücklicher Dank gilt außerdem 
dem diesjährigen Pokal-Sponsor, Golnik & 
Schmidt Immobilienverwaltung. Das Un-
ternehmen stellte die Pokale für die Erst- 
bis Drittplatzierten aller Altersklassen zur 
Verfügung und leistete damit einen wert-
vollen Beitrag zum Gelingen des Spree-
waldpokals 2026.
Der Spreewaldpokal 2026 war damit nicht 
nur ein sportlicher Erfolg, sondern auch ein 
starkes Zeichen für den Zusammenhalt im 
Verein und weit darüber hinaus. Der Judo-
verein Kuzushi Lübben e. V. sagt deshalb 
von Herzen: Danke an alle Helfer, Unter-
stützer und Sponsoren, die dieses Wo-
chenende möglich gemacht haben. (pm)

WASSER- UND BODENANALYSEN BEIM AFU E. V.
11.05. | 11:00 – 12:00 Uhr | Lübben, Rathaus

Am Montag, den 11. Mai bietet die AfU e. 
V. die Möglichkeit in der Zeit von 11:00 – 
12:00 Uhr in Lübben, im Rathaus [Poststra-
ße 5] Wasser- und Bodenproben untersu-
chen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das 
Wasser sofort auf den pH-Wert und die 
Nitratkonzentration untersucht werden. 

Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser 
(ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineral-
wasserflasche mitbringen. Auf Wunsch 
kann die Probe auch auf verschiedene Ein-
zelparameter z. B. Schwermetalle oder auf 
Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität 
überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für 

eine Nährstoffbedarfsermittlung entge-
gengenommen. Hierzu ist es notwendig, 
an mehreren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 
Gramm der Mischprobe für die Untersu-
chung zur Verfügung stehen. Mehr Infos 
unter: afu-ev.org. (pm)

JAGDGENOSSENSCHAFT BRIESENSEE-RADENSDORF
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025/2026

Hiermit lädt der Vorstand alle Jagdge-
nossen bzw. ihre gesetzlichen Vertreter 
der Jagdgenossenschaft Briesensee-Ra-
densdorf zur Jahreshauptversammlung 
2025/2026 am Donnerstag, den 30. April 
2026 in die Gaststätte „Kaiser‘ s Restau-
rant“ in Radensdorf ein.

TAGESORDNUNG
18:00 Uhr Auszahlung der Jagdpacht
19:30 Uhr Versammlungsbeginn

PROGRAMMPUNKTE
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tages-
ordnung
2. Abstimmung über die Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes

4. Bericht des Kassenführers und der Kas-
senprüfer
5. Bericht der Jagdpächter
6. Diskussion zu den Tagesordnungspunk-
ten 3 bis 5
7. Beschlussfassungen
8. Entlastung von Vorstand und Kassen-
führer
9. Schlusswort und gemeinsames Essen

Der Vorstand
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DRK KREISVERBAND FLÄMING-SPREEWALD E. V.
Projekt SEELENZEIT endet nach vierJahren – DRK sucht Partner für Weiterführung

Seit September 2022 hat das Projekt SEE-
LENZEIT im DRK-Zentrum Lübben Hunder-
te von Menschen erreicht, die sonst allein 
wären. Zum 31. August 2026 endet der 
Förderzeitraum – und das DRK ist auf der 
Suche nach neuen Förderern.
Montags, dienstags und donnerstags öff-
net das DRK-Zentrum im Ostergrund 20 
in Lübben seine Türen für Menschen, die 
Gesellschaft suchen. Gemeinsam kochen, 
essen, reden – was simpel klingt, ist für 
viele Teilnehmer ein entscheidender Anker 
im Alltag. Das Projekt SEELENZEIT, das der 
DRK Kreisverband Fläming-Spreewald e. V. 
seit September 2022 betreibt, hat in seiner 
Laufzeit mehr als 8.000 Besuche verzeich-
net und ist für ältere, unterstützungsbe-
dürftige Menschen sowie für Menschen 
ohne familiäres Netzwerk zu einem wich-
tigen Treffpunkt geworden.

FÖRDERZEITRAUM LÄUFT  
PLANMÄSSIG AUS
Das auf ursprünglich vier Jahre angeleg-
te Projekt wurde gemeinsam vom GKV-
Bündnis für Gesundheit Brandenburg, dem 
Landkreis Dahme-Spreewald, der Stadt 
Lübben (Spreewald) sowie aus Eigenmit-
teln des DRK Kreisverbandes und Beiträ-
gen der Besucher finanziert. Mit dem Aus-
laufen der Förderung endet die bisherige 
Finanzierung zum 31. August 2026. Eine 
Anschlussförderung durch die bisherigen 
Partner steht leider nicht zur Verfügung. 
Für das Deutsche Rote Kreuz ist dies ein 
schmerzlicher Einschnitt. Der Kreisver-
band bedauert diese Entscheidung aus-
drücklich, da Bedarf und Wirkung des Pro-
jektes täglich spürbar sind. „Es ist uns eine 
Herzensangelegenheit, dieses Angebot 
aufrechtzuerhalten“, betont Cédric Dupont, 
Geschäftsbereichsleiter Pflege des DRK-

Kreisverbands. „Der Kreisverband hat sich 
über die gesamte Projektlaufzeit mit eige-
nem Personal, eigenen finanziellen Mitteln 
und vollem Engagement eingebracht. Die-
ses entspricht dem Wesenskern des Roten 
Kreuzes: Menschen in Not nicht allein zu 
lassen.“

DRK BEREIT ZUR WEITERFÜHRUNG 
– PARTNER GESUCHT
Der DRK-Kreisverband erklärt sich aus-
drücklich bereit, das Projekt über den 31. 
August 2026 hinaus fortzuführen. „See-
lenzeit lebt von Gemeinschaft – vielleicht 
kann genau diese Gemeinschaft jetzt dazu 
beitragen, dass es weitergeht“, so Dupont. 
Denkbar sei insbesondere ein Engagement 
regionaler Unternehmen oder anderer Ak-
teure, die sich für das soziale Miteinander 
in Lübben einsetzen möchten. Um das 
Projekt bis zum Ende des Jahres 2026 zu 
sichern, werden Mittel in einer Größenord-
nung von rund 39.000 Euro benötigt. Die 
dadurch erzielte gesellschaftliche Wirkung 
umfasst ein Mehrfaches.

SOZIALES ENGAGEMENT –  
EIN GEWINN FÜR ALLE SEITEN
Menschen und Unternehmen, die SEELEN-
ZEIT unterstützen, investieren in das sozia-
le Gefüge ihrer Region. Sie tragen dazu bei, 
dass ältere und alleinstehende Menschen 
in Lübben Würde, Teilhabe und Gemein-
schaft erfahren – Werte, für die das Rote 
Kreuz seit seiner Gründung steht. Gleich-
zeitig gewinnen engagierte Unternehmen 
an gesellschaftlicher Sichtbarkeit, stär-
ken ihre regionale Verankerung und leben 
Corporate Social Responsibility – gesell-
schaftliche Unternehmensverantwortung 
– glaubwürdig: als Teil der Gemeinschaft, 
nicht als Zaungast. Denkbar ist eine Unter-

stützung in verschiedenen Formaten: als 
direkter Finanzierungspartner, durch die 
Übernahme von Leistungen (z. B. Catering 
von Mahlzeiten an einzelnen Tagen) oder 
als Förderer über zweckgebundene Spen-
den, die vollständig dem Projekt zugute-
kommen.

WAS IST SEELENZEIT?
SEELENZEIT ist ein niedrigschwelliges 
Begegnungsangebot für Menschen jeden 
Alters mit Unterstützungsbedarf. Dreimal 
wöchentlich treffen sich Besucherinnen 
und Besucher im DRK-Zentrum Lübben, 
bereiten gemeinsam eine frische und ge-
sunde Mittagsmahlzeit zu, tauschen sich 
aus und nehmen an Gesundheitsange-
boten teil. Die professionelle Begleitung 
durch ausgebildete Fachkräfte schafft Ver-
trauen und Kontinuität. Träger ist der DRK 
Kreisverband Fläming-Spreewald e. V., der 
das Projekt gemeinsam mit dem Albert-
Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e.V. 
und der Vernetzungsstelle Seniorenernäh-
rung Brandenburg fachlich begleitet hat.
Wenn Sie Interesse haben, SEELENZEIT zu 
unterstützen oder weitere Informationen 
wünschen, wenden Sie sich bitte an das 
Team. (pm)

KONTAKT
DRK Kreisverband Fläming-Spreewald e. V.
Stephanie Günther
E-Mail: pflege@drk-fs.de
www.drk-fs.de

SPENDENKONTO
Empfänger: Deutsches Rotes Kreuz Kreis-
verband Fläming-Spreewald e.V.
IBAN: DE 30 1605 0000 3633 0275 39
BIC: WELADED1PMB
Verwendungszeck: SEELENZEIT 356

SPREEWALD-FRAUENCHOR LÜBBEN
Chorproben: jeden Mittwoch 19:00 Uhr | ASB

Ist Dein Alltag stressig und suchst Du ei-
nen Ausgleich? Brauchst Du eine Auszeit 
vom nervigen Alltag im Beruf oder in Dei-
nem Umfeld? Oder hast Du einfach Spaß 
am Singen? Dann bist Du bei uns richtig 
und willkommen.
Wir sind der Spreewald-Frauenchor Lüb-
ben und singen gemeinsam seit mehr als 
50 Jahren. Wir lieben den Spreewald, seine 
Natur und Traditionen und drücken das in 
unseren Liedern aus. Und wir präsenteren 
uns in den niedersorbischen/wendischen 
Trachten. Wir freuen uns, wenn Du den 

Weg zu uns findest. Der Spreewald-Frau-
enchor Lübben trifft sich regelmäßig:
• jeden Mittwoch | 19:00 Uhr
• ASB-Mehrgenerationshaus, Gartengasse 
in Lübben
Dort erwarten wir Dich, auch, wenn Du 
keine Tracht Dein Eigen nennst. Komme 
einfach vorbei oder melde Dich vorher bei 
uns. Du bist herzlich willkommen.

ANSPRECHPARTNERIN
Elke Brunner
TELEFON 015120704835 � Foto: ©Stadt Lübben_B. Möbes
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GEFLÜGELZUCHTVEREIN LÜBBEN UND UMGEBUNG 1896 E.V.
Ausbrüche der Newcastle-Krankheit in Brandenburg

In Brandenburg ist erstmals seit rund 30 
Jahren wieder die Newcastle-Krankheit 
ausgebrochen. Am 20.02.2026 wurde das 
Virus in einem Betrieb in Brandenburg fest-
gestellt.
Zur Sicherheit sollten alle Geflügelhalter 
den gesetzlich vorgeschriebenen Impf-
schutz überprüfen und bei Bedarf auffri-
schen. Die Impfung ist auch für Hobby-
halter verpflichtend. Unser Impftermin im 
März 2026, war bereits gut von Züchtern, 

sowie von Hobbyhaltern, angenommen 
worden.

ANKÜNDIGUNG
Impfung von Hühnern gegen die Newcastle-
Krankheit (atypische Geflügelpest):
• Der nächste Impftermin, ist am 

31.05.2026, Sonntag um 10:00 Uhr:
• Abholung des Impfstoffes im Ra-

densdorfer Weg 3a, in Lübben, um 
10:00 Uhr

• Kontakt: 01575 6936030, H. Leuthä-
usser

HINWEIS
Die nächsten Mitgliederversammlungen 
findet am Freitag den 24.04.2026 und den 
29.05.2026 um 19:30 Uhr, in der Deich-
schänke in Lübben, statt. Es sind alle Lieb-
haber an der Geflügelhaltung eingeladen, 
vorbei zu schauen. (Der Vorstand)

FREUNDESKREIS FÜR LÜBBEN
Einladung an alle Lübbener

Der Freundeskreis lädt die Lübbener Bür-
ger recht herzlich am Montag den 13. April, 
um 19:00 Uhr, in das das Hotel “Spreeblick” 
zu folgender Informationsveranstaltung 
ein: Der Verein “Spreewald statt Wildnis” 
stellt seine Informationen und Meinungen 
zu den beabsichtigten Umgestaltungen 
des Spreewaldes vor. Diese sind auch für 
die Lübbener von Belang. Wir würden uns 
über Ihre Teilnahme und Diskussion sehr 
freuen. Also bitte vormerken.

MITGLIEDER AUFGENOMMEN
Bereits im Februar traf sich der Freun-
deskreis für Lübben zum Eisbeinessen 
im Gasthaus “Zur Spreewaldbahn” in Neu 
Zauche. Neben der Diskussion zu seinen 
Aktivitäten traten dem Freundeskreis drei 
neue Mitglieder bei, insgesamt im letzten 
viertel Jahr nun vier. Wenn Sie Lübben 
gern etwas mitgestalten möchten können 
auch Sie dies in unserem Verein tun. Am 
Montag, dem 9. März 2026, traf sich der 
Freundeskreis für Lübben zu seiner turnus-
mäßigen Beratung. Dabei wurden mehrere 
Themen besprochen, die für das gesell-
schaftliche Leben und die Entwicklung un-
serer Stadt von Bedeutung sind.

HC SPREEWALD STELLT  
KINDERVERANSTALTUNG VOR
Zu Beginn des Abends stellte der Hand-
ballClub (HC) Spreewald ein Projekt vor, 
welches jährlich an einem Wochenende 
für bis zu 50 Kinder durchgeführt wird. Ziel 
der Veranstaltung ist es, Kinder für den 
Handballsport zu begeistern, ihnen Freude 
an Bewegung zu vermitteln und den Ver-

einssport näherzubringen. Im Rahmen der 
Vorstellung wurden auch die voraussicht-
lichen Kosten der Veranstaltung erläutert. 
Nach einer angeregten Diskussion waren 
sich die Mitglieder des Freundeskreises 
einig, dass dieses Engagement für Kin-
der und Jugendliche eine Unterstützung 
verdient. Deshalb wurde beschlossen, die 
Veranstaltung des HC Spreewald mit bis 
zu 1.000 Euro zu fördern.

SPREEWALDFEST UND HAFENFEST
Ein weiteres Thema des Abends war die in 
diesem Jahr vorgesehene Neuausrichtung 
des Spreewaldfestes sowie dessen Um-
benennung in „Hafenfest“. Im Rahmen der 
Diskussion kam insbesondere die Frage 
auf, weshalb auf den bisherigen, über viele 
Jahre etablierten Namen verzichtet wer-
den soll. Dabei wurde deutlich, dass das 
Spreewaldfest für viele Bürgerinnen und 
Bürger eng mit der Identität der Stadt Lüb-
ben verbunden ist und über die Jahre einen 
hohen Wiedererkennungswert entwickelt 
hat. Unabhängig von der Namensgebung 
bestand innerhalb des Freundeskreises 
Einigkeit darüber, dass auch künftig ein 
attraktives Festangebot für Einwohner und 
Gäste von großer Bedeutung für das ge-
sellschaftliche Leben in der Stadt ist.

VERKEHRSSITUATION IN LÜBBEN
Besonders intensiv und teilweise auch 
kontrovers wurde über das Thema Um-
gehungsstraße diskutiert. Dabei wurden 
viele Argumente für und gegen ein solches 
Vorhaben ausgetauscht. Unabhängig von 
der unterschiedlichen Bewertung bestand 

innerhalb des Freundeskreises jedoch Ei-
nigkeit darüber, dass es in Lübben in jedem 
Fall zu spürbaren Verbesserungen der Ver-
kehrssituation kommen muss. Insbeson-
dere die Bereiche an den Bahnübergängen 
der Bundesstraßen 87 und 115 wurden 
dabei als wichtige Ansatzpunkte benannt. 
Nach Auffassung des Freundeskreises 
sollten hier vorrangig Planungen erfolgen, 
da Verbesserungen in diesen Bereichen 
zu einer deutlichen Entspannung des Ver-
kehrsflusses in und durch Lübben beitra-
gen könnten. Jüregen Lüth vertritt unter 
anderem den Freundeskreis in der Arbeits-
gruppe Umgehungsstraße und fasste dies 
so zusammen: “ Ich denke wir müssen mit 
den gegenwärtigen Gegebenheiten fertig 
werden ohne die seit Jahrzehnten gefor-
derte Ortsumfahrung aus dem Auge zu 
verlieren. Jetzt geht es aber darum, mit 
weiteren Teilprojekten den Durchgangs-
verkehr flüssiger zu gestalten um den ho-
hen Anforderungen im Zusammenhang 
mit dem Status „Erholungsort“ gerecht zu 
werden.
Für Lübben ist dieser Titel von existenziel-
ler Bedeutung!”

ENGAGIERTER AUSTAUSCH
Die Beratung zeigte erneut, wie vielfäl-
tig die Themen sind, mit denen sich der 
Freundeskreis für Lübben befasst. Die 
Mitglieder brachten ihre unterschiedlichen 
Sichtweisen engagiert ein und führten ei-
nen offenen Austausch über aktuelle Ent-
wicklungen in der Stadt. (Kai Bartoszek 
und Hans-Werner Schmidt)
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS
Termine

GRUNDORDNUNG
Di | Gröditsch | 08:30 Uhr | Wortgottesfeier
Mi | Lübben | 08:30 Uhr | Rosenkranzge-
bet und Beichtgelegenheit, anschl. Heilige 
Messe
Fr | Lübben | 18:30 Uhr | Anbetung
Fr | Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Messe
Sa | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
So | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
So | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe

HIMMELFAHRT & PFINGSTEN
Do 14.05. | Lübben | 10:00 Uhr | Hl. Messe
Do 14.05. | Gröditsch | 17:00 Uhr | Wortgot-
tesfeier
Sa 23.05. | Schwerin | 17.00 Uhr | Hl. Messe
So 24.05. | Lübben | 08.30 Uhr | Hl. Messe
So 24.05. | Lübben | 10.00 Uhr | Hl. Messe
Mo 25.05. | Lübben | 10.00 Uhr | Hl. Messe

VERANSTALTUNGEN IN DEN 
KIRCHORTEN
Einmal im Monat laden wir zu Hausgottes-
diensten (lt. Plan) in Straupitz ein.
Montag, 18.05. | 17.00 Uhr | Maiandacht 
in Mittweide, anschl. gemütliches Beisam-
mensein
Samstag, 30.05. | 10.00 Uhr | Arbeitsein-
satz in Schwerin, anschl. gemeinsames 
Mittagessen

VERANSTALTUNGEN IN LÜBBEN
Do | 18.00 Uhr | Schola
Di 05.05. | 14.30 Uhr | Spielerunde
So 10.05. | 10.00 Uhr | Familiensonntag
Di 19.05. | 18.00 Uhr | Maiandacht, anschl. 
Beisammensein und Maibowle
Mi 20.05. | 9.30 Uhr | Seniorenrunde

Die Vermeldungen und aktuelle Informati-
onen finden Sie unter www.Kath-Luebben.
de.
Unser Pfarrbüro ist für Sie dienstags zwi-
schen 10:00 und 13:00 Uhr geöffnet. Au-
ßerhalb der Öffnungszeiten sind wir telefo-
nisch oder per Mail zu erreichen.

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL pfarrbuero@kath-luebben.de

EV. PAUL-GERHARDT-KIRCHENGEMEINDE LÜBBEN UND UMLAND
24.04. bis 15.05.2026

GOTTESDIENSTE
26.04. | So | Jubilate
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 mit ev. Grund-
schule
03.05. | So | Kantate
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 mit Kinder-
gottesdienst
10.05. | So | Rogate
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
14.05. | Do | Himmelfahrt
St. Pankratiuskirche Steinkirchen | 10:30 
Open Air Familiengottesdienst
17.05. | So | Exaudi
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
24.05. | So I Pfingstsonntag
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 Konfirmation
25.05. | Mo | Pfingstmontag
St. Pankratiuskirche Steinkirchen | 10:30
Ev. Seniorenzentrum „Am Spreeufer“, Hin-
ter der Mauer 20, Lübben
Gottesdienste immer freitags um 10:00 
Uhr
K&S Seniorenresidenz, Parkstr. 3, Lübben
Gottesdienste 14-tägig donnerstags um 
10:00 Uhr
30.04., 28.05., 11.06., 25.06., 09.07., 23.07., 
06.08., 20.08., ff
OFFENE KREISE
St. Pankratiuskirche Lübben
13.05. | 14:30 Uhr Seniorennachmittag
Dorfgemeinschaftshaus Hartmannsdorf
21.05. | 14:00 Uhr Gottesdienst, anschl. 
Kaffeetrinken
Kirchenbungalow Treppendorf

12.05. | 15:00 Uhr Gottesdienst, anschl. 
Kaffeetrinken
Seniorennachmittag Niewitz
vierter Donnerstag im Monat I 15:00 I DGH 
(28.05.)
Seniorennachmittag Lübben
letzter Mittwoch im Monat I 14:00 I Ri-
chard-Raabe-Haus, Paul-Gerhardt-Str. 2 
(27.05.; 24.06.)

VERANSTALTUNGEN
Konzert Vokalensemble amarcord
Sa 18.04. | 17:00 Uhr | Paul-Gerhardt-Kir-
che
Karten im Vorverkauf über eventim.de

WELTLADEN LÜBBEN & LADENCAFÉ
Fair&Mehr - Verkauf fairgehandelter Waren 
und Begegnungsort der Paul-Gerhardt-Kir-
chengemeinde
Öffnungszeiten
Mi—Fr | 10:00 - 18:00 Uhr
Sa | 10:00 - 13:00 Uhr
Angebote LadenCafé (auf Spendenbasis)
Do | 14:00 — 18:00 Uhr
RepairCafé und StricklieselTreff
Fr | 12:00 — 14:00 Uhr
„Tischlein deck dich“ – mittags tafeln im 
Weltladen

JUNGE GEMEINDE - TREFFEN
Donnerstags | 17:30 Uhr |Kinder- und Ju-
gendhaus, Gartengasse 7, LN
Ansprechpartnerin Lisa Lohrmann
Tel.: 0176 68232066

Email: l.lohrmann@ekbo.de

GEMEINDEBÜRO
Di & Do | 13:00 – 17:00 Uhr
Antworten auf ihre Fragen, Hinweise und 
Informationen erhalten sie:

KONTAKT
Büro und Pfarrämter finden Sie in der
Hauptstr. 12C, 15907 Lübben
(Eingang neben dem Eingang zur AOK)
WEB paul-gerhardt-luebben.de
PFARRAMT 
(Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde)
Pfr. Martin A. Liedtke
TELEFON 03546/7347
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de
IM PFARRAMT (Lübben-Land und Niewitz)
Pfn. Annett Weinbrenner
TELEFON 0175/9401235
MAIL a.weinbrenner@ekbo.de
GEMEINDEBÜRO
Marlies Siegert
TELEFON 03546/225509
MAIL gemeindebuero@paul-gerhardt-lu-
ebben.de

KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI
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NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE - GEMEINDE SPREEWALD
Termine

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottes-
diensten mit musikalischer Umrahmung 
ein. Gottesdienste finden jeden Sonntag 
10:00 Uhr & jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 
statt.

KONTAKT
Neuapostolische Kirche - 
Gemeinde Spreewald
Parkstraße 6, 15907 Lübben (Spreewald)
WEB spreewald.nak-nordost.de

JEHOVAS ZEUGEN
Termine

Zweimal wöchentlich treffen sich Jeho-
vas Zeugen zum Gottesdienst (Hebräer 
10:24,25) in einem Königreichssaal. Im 
Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusam-
menkünfte steht die Bibel und wie man 
sie im Alltag lebendig werden lässt. An 
den meisten Programmpunkten kann man 
sich beteiligen, wenn man möchte. Das 
Programm beginnt und endet mit Lied und 
Gebet. Man muss kein Zeuge Jehovas 
sein, um unsere Gottesdienste zu besu-
chen. Jeder ist herzlich eingeladen, einmal 
hereinzuschauen. Der Eintritt ist frei und es 
gibt keine Kollekte.

Besuchen Sie doch auch gern unsere Web-
site jw.org. Sie finden dort viel Interessan-
tes rund um das Thema Bibel in mehr als 
1000 Sprachen. Die Themen richten sich 
an Ehepaare, Eltern, Ledige, Jugendliche, 
Kinder und alle, die mehr über die Bibel er-
fahren möchten.
Mi | 19:00 Uhr
Leben - und Dienst – Zusammenkunft
So | 10:00 Uhr | Öffentlicher Vortrag
03.05. | Was macht die Bibel glaubwürdig?
10.05. | Wie kann ich starke und dauerhaf-
te Freundschaften aufbauen?
17.05. | Brauche ich Gott in meinem Le-
ben?

KONTAKT & INFORMATIONEN
Versammlung Lübben im Königreichssaal
An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03546/220255
TELEFON 03542/9399383
MAIL akbibel@web.de
WEB jw.org
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